ALLPLAN Nutzungs- und Lizenzbedingungen
Aktualisiert im Oktober 2024

Der Vertrag, der auf der Grundlage dieser ALLPLAN Nutzungsbedingungen (,,Nutzungsbedingungen”) abgeschlos-
sen wird, ist ein rechtsgiltiger Vertrag zwischen lhnen als Benutzer (,,Benutzer”) und der ALLPLAN GmbH oder,
soweit in der Bestellung genannt, einem mit der ALLPLAN GmbH verbundenen Unternehmen (,Lizenzgeber”).

Der Vertrag zwischen dem Benutzer und dem Lizenzgeber kommt durch die Annahme dieser Nutzungsbedingun-
gen wahrend des Registrierungsprozesses und/oder durch das Herunterladen, Installieren, Reproduzieren oder
anderweitige Verwenden der vom Lizenzgeber zur Verfligung gestellten Software zustande.

Er regelt die Nutzung der Software, der dazugehoérigen Medien und der internetbasierten Dienste durch den Be-
nutzer. Lizenzgeber unter diesen Nutzungsbedingungen ist die ALLPLAN GmbH, sofern ein Produkt unter der
Marke Allplan, FRILO oder DC-Software lizenziert wird. Lizenzgeber im Rahmen dieser Nutzungsbedingungen ist
die Design Data Corp., wenn ein Produkt unter der Marke SDS2 lizenziert wird, und die SCIA N.V., wenn ein Produkt
unter der Marke SCIA lizenziert wird.

Die Verwendung von Software ohne den Abschluss eines Vertrages auf Grundlage dieser Nutzungsbedingungen
stellt eine Urheberrechtsverletzung dar.

1 Allgemeines

11 Die ALLPLAN GmbH oder, soweit in der Bestellung genannt, ein mit der ALLPLAN GmbH verbundenes
Unternehmen (,,ALLPLAN” oder ,Lizenzgeber”) Uberlasst die jeweils vereinbarte Software und das zuge-
horige digitale Benutzerhandbuch (zusammen ,Software”) zu den nachfolgenden Nutzungsbedingungen
an den Kunden. Der Begriff Kunde beinhaltet auch den Benutzer im Sinne der Vorbemerkungen zu diesen
Nutzungsbedingungen (Benutzer und Kunde zusammen als , Kunde®).

1.2 Das Angebot des Lizenzgebers und diese Nutzungsbedingungen richten sich nicht an Verbraucher, son-
dern ausschlieBlich an Unternehmen.

1.3 Diese Nutzungsbedingungen finden Anwendung auf Software ab folgenden Veroffentlichungen: Allplan
Version 2025, FRILO und DC-Software 2025 und SCIA Version 25 (Veroffentlichungsdatum jeweils spates-
tens im November 2024).

1.4 Abweichende, entgegenstehende oder erganzende Allgemeine Geschaftsbedingungen des Kunden wer-
den nur dann und insoweit Vertragsbestandteil, als der Lizenzgeber ihrer Geltung ausdricklich schriftlich
zugestimmt hat. Dieses Zustimmungserfordernis gilt auch dann, wenn der Lizenzgeber in Kenntnis der
Allgemeinen Geschaftsbedingungen des Kunden die Leistungen vorbehaltlos erbringt.

1.5 Wenn ein Benutzer im Namen eines Unternehmens, einer anderen natirlichen oder juristischen Person
auf die Software zugreift, stimmt der Benutzer diesen Nutzungsbedingungen fir dieses Unternehmen,
diese juristische Person oder diese andere natlrliche Person zu, und der Benutzer versichert, dass er
befugt ist, im Namen dieses Unternehmens, dieser juristischen Person oder dieser anderen natdrlichen
Person zu handeln und dieses Unternehmen, die juristische Person oder andere natlrliche Person an
diesen Lizenzvertrag zu binden.

1.6 Um Software und Dienste nutzen zu kénnen, ist die Erstellung eines Nutzer-Kontos erforderlich.

2 Anderungen dieser Nutzungsbedingungen

Der Lizenzgeber behilt sich das Recht vor, diese Nutzungsbedingungen mit Wirkung fir die Zukunft zu
dndern, sofern hierfir ein dringender Grund besteht und nur insoweit dies im Einzelfall unter Bericksich-
tigung der Interessen des Kunden zumutbar ist. Ein dringender Grund besteht insbesondere, wenn die
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Leistungen aus technischen Grinden anzupassen sind. Der Lizenzgeber wird den Kunden auf etwaige
Anderungen hinweisen und ihm die gednderten Bedingungen mit angemessener Frist vor Eintritt der An-
derung zuganglich machen. Der Kunde ist berechtigt, den Vertrag auf Grundlage dieser Nutzungsbedin-
gungen vor Eintritt der Anderung zu kiindigen. Mit der Nutzung bzw. Weiternutzung der Software nach
einer Anderung erklart der Kunde sein Einverstandnis mit den Anderungen und die Annahme der geén-
derten Bedingungen.

Lieferung

Sofern nichts Abweichendes vereinbart ist, wird die Software dem Kunden als Download Uber das Inter-
net zur Verfigung gestellt. Der Lizenzgeber wird keinen Quellcodes an den Kunden herausgeben.

Der Lizenzgeber ist berechtigt, Teillieferungen vorzunehmen, sofern dies dem Kunden zumutbar ist.

Die Gefahr des zufélligen Untergangs, Verlustes oder der Veranderung der Software geht beim Download
mit Ubertragung der Software aus dem Netzwerk des Lizenzgebers in das 6ffentliche Kommunikations-
netz auf den Kunden Uber.

Soweit nichts Abweichendes vereinbart wurde, beschranken sich die vertraglichen Verpflichtungen des
Lizenzgebers auf die Uberlassung der Software. Insbesondere zu Aufstellungs-, Installations-, individuel-
len Anpassungs- und/oder Parametrisierungs-, Beratungs-, Schulungs- oder anderen Leistungen ist dieser
nicht verpflichtet.

Lizenzbedingungen
Allgemeine Lizenzbedingungen
(a) Lizenzierung und Nutzung der Software

(i) Der Lizenzgeber lizenziert die Software unter verschiedenen Lizenzmodellen. Mit dem
Erwerb der Software werden das anwendbare Lizenzmodell, die Laufzeit der Lizenz und
die Hohe der Gebihr festgelegt. Diese Nutzungsbedingungen regeln die Rechte und
Pflichten des Kunden in Bezug auf das jeweilige Lizenzmodell.

(ii) Bei der zur Verflgung gestellten Software handelt es sich um ein Betriebsgeheimnis
des Lizenzgebers. Ferner ist die Software durch die einschlagigen Urheberrechtsge-
setze geschiitzt. Eine Umarbeitung der Software ist nur zuldssig, soweit dies fiir die Be-
seitigung von Fehlern notwendig ist. Voraussetzung ist jedoch, dass sich der Lizenzge-
ber (a) mit der Behebung des Fehlers in Verzug befindet, (b) die Fehlerbehebung ab-
lehnt oder (c) zur Fehlerbehebung aulRerstande ist. Das Recht zur Dekompilierung nach
§ 69e UrhG bleibt unberihrt.

(iii) Nach Ablauf der Lizenzlaufzeit, mit Ausnahme einer Perpetual Lizenz, ist der Kunde ver-
pflichtet, die Nutzung der Software einzustellen und sie vollstandig zu I6schen. Sicher-
heitskopien sind ebenfalls zu 16schen. Auf Verlangen des Lizenzgebers hat der Kunde
dies schriftlich zu bestatigen.

(iv) Flr Produkte unter der Marke Allplan erfolgt die Lizenzverwaltung tber das ALLPLAN
Connect Portal, in dem fir jede Lizenz ersichtlich ist, ob es sich um eine Named User
Lizenz oder eine Floating Lizenz handelt.
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Nutzungseinschrankungen

(i)

(ii)

(iii)

(iv)

Die Anzahl der durch den Kunden genutzten Lizenzen darf die jeweils durch den Kunden
erworbenen Lizenzen, unabhangig von der eingesetzten Lizenzinfrastruktur des Lizenz-
gebers, nicht Uberschreiten.

Lizenzen mussen zu 100% einem Mitarbeitenden des Kunden zugeordnet werden, der
in dem Land angestellt ist, in dem die Lizenzen erworben wurden.

Jede Lizenz ist fur die Verwendung in einer Schicht vorgesehen. Bei Mehrschichtbetrieb
ist pro Schicht eine separate Lizenz erforderlich.

Projekte, die mit einer kostenlosen oder unrechtmaRig genutzten Lizenz erstellt wur-
den, durfen nicht kommerziell genutzt werden. Dies gilt auch fir Studierendenlizenzen
und die Lizenzen von 6ffentlichen Bildungseinrichtungen.

Updates und Materialen

(i)

(iii)

Der Lizenzgeber behilt es sich vor, nach eigenem Ermessen Updates zum Zweck der
Mangelbeseitigung, soweit diese flir den ordnungsgemalen Gebrauch der Software er-
forderlich sind, und Upgrades, z. B. Anderungen, Erweiterungen und Verbesserungen
der Software, zur Verfligung zu stellen. Der Kunde hat nur dann einen Anspruch auf die
Bereitstellung von Updates und Upgrades, wenn diese Nutzungsbedingungen oder das
geltende Lizenzmodell dies ausdricklich vorsehen.

Wenn der Lizenzgeber dem Kunden ein Update zur Verfligung stellt, um die vereinbarte
Nutzung der Software zu gewadhrleisten oder einen Mangel zu beheben, muss der
Kunde das Update installieren, um die Software weiterhin in Ubereinstimmung mit die-
sen Nutzungsbedingungen nutzen zu kénnen. Der Lizenzgeber ist nicht verantwortlich
fir Méngel und Schaden, die dadurch entstehen, dass der Kunde das Update nicht in-
stalliert.

Der Lizenzgeber kann dem Kunden nach eigenem Ermessen die Materialien, zum Bei-
spiel Benutzerhandbuch, Dokumentation und sonstiges Begleitmaterial wie Videos und
Schulungsunterlagen, fur die Software in elektronischer Form zur Verfiigung stellen,
wobei der Lizenzgeber alle geistigen Eigentumsrechte an den Materialien behilt.

Vervielfaltigung und Weitergabe der Software

(i)

(ii)

(iif)

Der Kunde darf die Software nur im Rahmen der vertraglich vorgesehenen Nutzung
vervielfaltigen. Dazu zahlen die Installation der Software und das Laden in den Arbeits-
speicher. Im Ubrigen ist der Kunde zu Vervielfiltigungen nicht berechtigt. Dies gilt auch
flr die Vervielféltigung von Teilen der Software und fir die — vollstdndige oder teilweise
— Vervielfdltigung des Benutzerhandbuchs. Der Kunde hat das Recht zur Erstellung ei-
ner Sicherungskopie der Software.

Es ist nicht gestattet, Urhebervermerke, Seriennummern oder andere Identifikations-
merkmale der Software zu entfernen oder zu verdndern.

Die Software, einschlielllich BenutzerhandbUcher, darf nicht vermietet, verleast oder
Dritten in anderer Weise zeitweise Uberlassen werden. Insbesondere ist die Unterver-
mietung, die Uberlassung der Software im Wege des Application Service Providing
(ASP) bzw. im Rahmen von Cloud Computing Anwendungen an Dritte untersagt.
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Lebenszyklus-Policy

(i) Fur die Software gilt die Lebenszyklus-Policy des Lizenzgebers. Diese kann unter
https://www.allplan.com/product-lifecycle/ abgerufen werden.

(ii) GemaR dieser Lebenszyklus-Policy ist der Lizenzgeber fir bestimmte Version einer Soft-
ware berechtigt keine weiteren Updates oder Upgrades herauszugeben oder fir diese
keine Support-Leistungen mehr zu erbringen. Der Lizenzgeber wird den Kunden hier-
Uber in der Regel 365 Tage vor Wirksamwerden dieser Anderung auf der Website unter
Product Lifecycle - ALLPLAN Deutschland GmbH informieren.

(iii) Bei einer Perpetual Lizenz ist der Lizenzgeber nach vorheriger Ankiindigung von min-
destens 365 Tagen berechtigt, fir bestimmte Software keine Ersatzlizenzen mehr aus-
zustellen.

Perpetual Lizenz

(a)

(b)

Eine Perpetual Lizenz ist als Named User Lizenz (Ziffer 4.5) oder Floating Lizenz (4.6) erhéltlich.

Die Perpetual Lizenz gewadhrt dem Kunden ein unbefristetes, entgeltliches, nicht exklusives, nicht
unterlizenzierbares Recht die Software zu nutzen. Das Nutzungsrecht wird jedoch ausschlieRlich
innerhalb der Grenzen der Lebenszyklus-Policy nach Ziffer 4.1(e) eingerdumt.

Bei Neuausstellung einer Lizenz behélt sich der Lizenzgeber vor, hierfir eine angemessene Ge-
blhr in Rechnung zu stellen.

Als Bestandteil der Perpetual Lizenz kann der Lizenzgeber dem Kunden nach eigenem Ermessen
allgemein verflgbare Updates zur Verfligung stellen. Sofern der Kunde keinen Serviceplus Ver-
trag abgeschlossen hat, umfasst die Perpetual Lizenz keine Upgrades, keine Wartung und keinen
Support.

Subscription Lizenz

(a)
(b)

Eine Subscription Lizenz ist als Named User Lizenz (Ziffer 4.5) oder Floating Lizenz (4.6) erhaltlich.

Mit einer Subscription Lizenz erhélt der Kunde das zeitlich begrenzte (Miete), kostenpflichtige,
nicht ausschliefliche, nicht Gbertragbare und nicht unterlizenzierbare Recht die Software zu nut-
zen. Der Kunde darf die Software nur vervielféltigen, soweit die Vervielfaltigung fir die vertrags-
gemalle Nutzung der Software notwendig ist.

Nutzt der Kunde einen Rechner nicht nur voribergehend nicht mehr, muss er die Software voll-
standig vom Massenspeicher dieses Rechners |6schen.

Als Bestandteil und wahrend der Laufzeit der Subscription Lizenz stellt der Lizenzgeber dem Kun-
den allgemein verfligbare Updates und Upgrades der Software zur Verfligung. Der Lizenzgeber
entwickelt die Software fortwdhrend weiter und stellt dem Kunden die jeweils aktuelle Version
der Software zur Verfiigung. Dies kann durch die Bereitstellung einer neuen Hauptversion (in-
haltliche Erweiterungen) oder durch die Aktualisierung der laufenden Version erfolgen. Es liegt
im Ermessen des Lizenzgebers, in welchen zeitlichen Abstanden neue Versionen oder Aktuali-
sierungen der Software bereitgestellt und welche Funktionalitdten und Module der Software
beibehalten, geandert, modifiziert, reduziert oder erweitert werden. Die Rechte aus Ziffer 10
(Méangelanspriche) bleiben unberihrt.
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Mit der Ubertragung der Software wird die begrenzte Laufzeit der Subscription Lizenz festgelegt.
Die Subscription Lizenz verléangert sich automatisch um die in der Bestellung festgelegte Dauer,
es sei denn, der Lizenzgeber oder der Kunde kiindigen die Subscription Lizenz vor dem Ende der
dann aktuellen Laufzeit. Wahrend der Laufzeit ist eine ordentliche Kiindigung der Subscription
Lizenz durch beide Parteien ausgeschlossen.

Die Hohe der Lizenzgebihr hdangt von der Laufzeit des Nutzungsrechts ab. Die Lizenzgebuhr ist
bei der ersten Ubertragung der Software und bei jeder Verldngerung der Laufzeit fillig. Die Ein-
raumung des Nutzungsrechts ist an die Bedingung geknipft, dass der Kunde die fallige Lizenzge-
buhr bezahlt.

Der Kunde darf jede verfligbare Version der Software verwenden, jedoch nicht gleichzeitig. Der
Lizenzgeber kann das Nutzungsrecht nach eigenem Ermessen auf Versionen der Software be-
schranken, die nicht &lter als drei (3) Jahre sind.

Cloud Lizenz

Fur die ALLPLAN Cloud Services (,,Dienste”) gilt das Folgende:

(a)

(b)

Die Dienste sind ausschlieRlich als Named User Lizenz verfigbar.

Der Lizenzgeber raumt dem Kunden fur die vertraglich festgelegte Anzahl an Nutzern das nicht
ausschlieBliche, nicht unterlizenzierbare und nicht Gbertragbare, zeitlich auf die Laufzeit des je-
weiligen Vertrages beschrankte Recht ein, mittels Zugriffes Gber einen Browser oder Uber eine
mittels APl angebundene Applikation die vertraglich vereinbarten Dienste zu nutzen. Darlber-
hinausgehende Rechte werden nicht eingerdumt.

Der Kunde darf die Dienste oder Teile davon nur vervielfiltigen, soweit dies fir deren bestim-
mungsgemale Nutzung notwendig ist (z.B. Arbeitsspeichernutzung). Hierzu zahlt insbesondere
nicht die vortbergehende Installation, das Speichern auf Datentragern der vom Kunden einge-
setzten Hardware oder der Ausdruck des Programmcodes.

Soweit der Lizenzgeber fremde, also von Dritten erstellte Softwareanwendungen zur Nutzung
Uberldsst, sind die dem Kunden eingerdumten Nutzungsrechte dem Umfang nach auf die Nut-
zungsrechte beschrankt, welche der Dritte dem Lizenzgeber eingerdumt hat. In diesem Fall ist
der Lizenzgeber verpflichtet, dem Kunden den Umfang der ihm von dem Dritten eingeraumten
Nutzungsrechte offenzulegen.

Der Nutzerkreis fur die Dienste unterliegt keinerlei Einschrankungen. Der Kunde darf die jewei-
ligen Dienste beruflich und privat nutzen, sofern er hierbei die fir die Nutzungsart geltenden
gesetzlichen und vertraglichen Bestimmungen einhalt und die Dienste nicht zu rechtswidrigen
Zwecken missbraucht. Berechtigte Nutzer nach Ziffer 4.4(j) dieser Nutzungsbedingungen dirfen
die Anwendungen nur im Rahmen ihrer geschaftlichen Tatigkeit nutzen; eine Privatnutzung ist
ihnen untersagt.

Der Kunde ist, sofern und soweit er nicht durch den Lizenzgeber ausdricklich und schriftlich
hierzu ermachtigt wurde, nicht berechtigt, die Dienste Gber die nach MalRgabe des jeweiligen
Vertrages und dieser Nutzungsbedingungen erlaubte Nutzung hinaus zu nutzen oder von Dritten
nutzen zu lassen oder sie Dritten zuganglich zu machen. Insbesondere ist es dem Kunden nicht
gestattet, die Dienste oder Teile davon zu vervielfaltigen, zu verduRern oder zeitlich begrenzt
oder unbegrenzt Dritten zu Uberlassen, vor allem nicht zu vermieten oder zu verleihen weder
kommerziell noch unentgeltlich. Die Regelung der Ziffer 4.4(j) dieser Nutzungsbedingungen
bleibt unberahrt.



4.5

Im Falle einer unberechtigten Nutzungstberlassung hat der Kunde dem Lizenzgeber auf Verlan-
gen unverziglich samtliche Angaben zur Geltendmachung von Anspriichen gegen den Drittnut-
zer zu machen, insbesondere dessen Namen und Anschrift mitzuteilen. Zuwiderhandlungen
durch den Kunden fihren regelmalig zum Entzug der Nutzungserlaubnis. Weitergehende zivil-
und strafrechtliche Schritte behalt sich der Lizenzgeber vor. Zudem ist der Kunde verpflichtet,
diesem alle Schaden zu ersetzen, die aus einem schuldhaften Versto gegen vorgenannte Pflich-
ten oder der schuldhaften Verletzung eigener oder der Rechte Dritter resultieren; hierzu geho-
ren auch mittelbare Schaden und Vermdégensschdaden. Der Kunde stellt den Lizenzgeber von
samtlichen Ansprichen Dritter frei, die aus einem solchen VerstoR resultieren.

Der Kunde hat sicherzustellen, dass durch seine Art der Nutzung des jeweiligen Dienstes die
Rechte Dritter nicht unmittelbar oder mittelbar verletzt werden.

Der Kunde ist nicht berechtigt, die ihm zugewiesenen Zugange zu den Diensten Dritten zur Ver-
flgung zu stellen. Eine Weitervermietung wird dem Kunden ausdricklich nicht gestattet. Er ver-
pflichtet sich, seine Vertragsbeziehungen zu Dritten derart auszugestalten, dass eine unentgelt-
liche Nutzung der Dienste ausgeschlossen ist.

Allerdings ist es dem Kunden erlaubt, Dritten (etwa Baubeteiligten) Gber das System eine Einla-
dung zur eigenen Nutzung der Dienste auszusprechen. Diese erhalten dann vom System per E-
Mail die Zugangsdaten Ubersandt und kénnen fortan — nach Registrierung und Akzeptieren die-
ser Nutzungsbedingungen — die Dienste im selben Umfang wie der Kunde nutzen (,,Berechtigte
Nutzer").

Mit dem Upload von Daten bestétigt der Kunde, dass er Uber die hierfir nétigen Rechte verfigt.
Der Lizenzgeber ist berechtigt, die Daten ohne Personenbezug zum Zwecke des Betriebs und der
Verbesserung der Dienste zu nutzen und insbesondere auch zu bearbeiten und zu vervielfalti-
gen. Dies gilt auch fur Daten, die zum Zeitpunkt des Wirksamwerdens dieser Nutzungsbedin-
gungen auf Servern des Lizenzgebers gespeichert sind.

Named User Lizenz

(a)

Soweit eine Lizenz ohne Lizenzserver oder ein anderes eindeutiges Kennzeichen zur Verfigung
gestellt wird, handelt es sich dabei stets, soweit nicht ausdricklich abweichend vereinbart, um
eine Named User Lizenz.

Mit einer Named User Lizenz erhalt der Kunde das personalisierte Recht (,,Named User”), die
Software einem bestimmten Nutzer zuzuweisen. Die Software darf ausschlielich von diesem
Named User und nicht gleichzeitig auf verschiedenen Geraten verwendet werden.

Die Named User Lizenzen sind sowohl als Subscription-Lizenzen, als auch als Perpetual Lizenzen
unter den geltenden Bedingungen erhaltlich.

Diese Zuweisung gemal’ vorstehender Ziffer 4.5(b) darf pro Lizenz innerhalb von 12 Monaten
maximal dreimal gedndert werden. Eine Zuweisung einer Named User Lizenz zu einem Grup-
penaccount oder einem geteilten Account ist nicht zuldssig.
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Floating Lizenz

(a)

Soweit eine Lizenz mit einem Lizenzserver zur Verfligung gestellt wird, ist dies stets eine Floating
Lizenz. Lizenzen flr Software der Marken, FRILO, SCIA oder DC-Software sind immer Floating
Lizenzen.

Mit einer Floating Lizenz (Lizenzserver) erhalt der Kunde das Recht, die Software auf einer belie-
bigen Anzahl von Computern zu nutzen und einem oder mehreren Nutzern zuzuordnen, voraus-
gesetzt, dass die Anzahl der gleichzeitigen Nutzer niemals die Gesamtzahl der vom Kunden er-
worbenen glltigen Floating Lizenzen Ubersteigt (First-Come-First-Served-Prinzip).

Die Nutzer der Kunden dirfen Angestellte oder ahnliche Mitarbeiter derselben juristischen Per-
son, Personengesellschaft oder Unternehmens sein, jedoch nicht von deren verbundenen Un-
ternehmen im Sinne von §§ 15 ff. AktG; eine Nutzung durch ein solches verbundenes Unterneh-
men erfordert eine separate Lizenz.

Studierendenlizenz (Lizenz fur Bildungszwecke)

(a)

Eine Lizenz zu Bildungszwecken fir Studierende oder Lehrende gewahrt dem Kunden ein zeitlich
begrenztes, unentgeltliches, nicht exklusives, nicht Gbertragbares, nicht unterlizenzierbares und
personalisiertes Recht (Named User), die Software auf einer beliebigen Anzahl von Geraten zu
installieren und zu nutzen. Die Lizenz fur Bildungszwecke ist lediglich als Subscription Lizenz er-
haltlich.

Dieses Nutzungsrecht ist personengebunden: Der Kunde einer Lizenz zu Bildungszwecken fir
Studierende oder Lehrende muss eine Person sein, die aktiv an einer akkreditierten 6ffentlichen
oder privaten Universitat, Hochschule oder einer berufsbildenden Schule, bei denen Abschlisse
erworben werden kénnen, eingeschrieben, angestellt oder flr eine bestimmte Dauer als Leh-
rende eingesetzt ist. Das Nutzungsrecht wird nur Kunden gewaéhrt, deren Lern- oder Lehraktivi-
tat sich auf einen Bereich bezieht, fiir den die lizenzierte Software relevant ist. Die Lizenz zu
Bildungszwecken fur Studierende oder Lehrende unterliegt der Bedingung, dass der Kunde den
Nachweis erbringt, zu der oben definierten Gruppe von berechtigten Personen zu gehoren.

Das Nutzungsrecht ist inhaltlich beschrankt: Der Kunde darf die Software unter der Lizenz zu
Bildungszwecken fir Studierende oder Lehrende ausschlieRlich fir persoénliche Lernzwecke und
nicht direkt oder indirekt fur Forschung, kommerzielle, professionelle oder andere gewinnbrin-
gende Zwecke verwenden. Der Kunde darf nur die neueste Version der Software verwenden.
Wenn Upgrades oder Updates der Software verfligbar sind, muss der Kunde diese Upgrades
oder Updates installieren, um die Software weiterhin unter der Lizenz zu Bildungszwecken fir
Studierende oder Lehrende nutzen zu dirfen. Die Lizenz zu Bildungszwecken fir Studierende
oder Lehrende umfasst keine Wartung und keinen Support.

Das Nutzungsrecht ist zeitlich beschrankt: Die Lizenz zu Bildungszwecken fir Studierende oder
Lehrende hat eine begrenzte Laufzeit von zwolf (12) Monaten. Sofern der Nachweis erbracht
wurde, dass der Kunde weiterhin, zu der oben definierten Gruppe von berechtigten Personen
zu gehort, verlangert sich die Laufzeit jeweils um weitere zwolf (12) Monate, es sei denn, der
Lizenzgeber oder der Kunde kiindigt die Lizenz zu Bildungszwecken fir Studierende oder Leh-
rende mit einer Frist von vierzehn (14) Tagen zum Ende der dann aktuellen Laufzeit.

In Abweichung von Ziffer 10 und 11 gilt fiir die Mdngelanspriiche und die Haftung des Lizenzge-
bers fir eine Lizenz zu Bildungszwecken ausschlielRlich das Folgende: Der Kunde erkennt an, dass
der Lizenzgeber die Software aus Kulanz, kostenlos und , wie besehen” zur Verfligung stellt. Die
Software kann Mangel aufweisen, die zu Programmfehlfunktionen, Systemausfallen,
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Datenverlust oder Verletzungen von Rechten Dritter fihren kdnnen. Die Software entspricht
nicht einem bestimmten Grad an Benutzerfreundlichkeit, Marktgangigkeit und Eignung fir einen
bestimmten Zweck. Der Lizenzgeber ist nicht verpflichtet, technische Wartung und Support zu
leisten, Mangel zu beheben und ausgefallene Systeme und verlorene Daten wiederherzustellen.
Der Lizenzgeber haftet uneingeschrankt bei Vorsatz und grober Fahrlassigkeit, bei der Verlet-
zung von Leben, Koérper oder Gesundheit, nach den Bestimmungen des Produkthaftungsgeset-
zes und aus einer von dem Lizenzgeber gegebenen Garantie. Im Ubrigen ist die Haftung des
Lizenzgebers ausgeschlossen.

Wenn der Lizenzgeber den Verdacht hat, dass die Lizenz zu Bildungszwecken missbrauchlich ge-
nutzt wird oder die Nutzung der Software gegen diese Nutzungsbedingungen, insbesondere hin-
sichtlich der personlichen, inhaltlichen, mengenmaRigen und zeitlichen Beschrdankungen, ver-
stoRt, kann der Lizenzgeber die Software unter der Lizenz zu Bildungszwecken jederzeit deakti-
vieren, ohne dass dies ein weiteres Vorgehen gegen den Missbrauch ausschlief3t.

Lizenzen zu Bildungszwecken fir offentliche Bildungseinrichtungen

(a)

Eine Lizenz zu Bildungszwecken fir 6ffentliche Bildungseinrichtungen wie berufsbildende Schu-
len, Hochschulen oder Universitdten gewahrt dem Kunden ein zeitlich begrenztes, entgeltliches,
nicht exklusives, nicht Gbertragbares und nicht unterlizenzierbares Recht, die Software auf einer
beliebigen Anzahl von Gerédten zu installieren und die Software zu nutzen. Eine Lizenz zu Bil-
dungszwecken fiur 6ffentliche Bildungseinrichtungen ist nur als Subscription Lizenz ausschlieR-
lich fur Lehrzwecke erhiltlich.

Dieses Nutzungsrecht ist personenbezogen: Der Nutzer einer Lizenz zu Bildungszwecken fir be-
rufsbildende Schulen, Hochschulen und Universitdten muss bei den oben definierten Bildungs-
einrichtungen gemeldet sein oder ein Angestellter oder unabhangiger Auftragnehmer sein, der
fir eine oben definierte, qualifizierte Bildungseinrichtung, arbeitet. Das Nutzungsrecht wird nur
Kunden gewahrt, deren Lehrtdtigkeit sich auf einen Bereich bezieht, fir den die lizenzierte Soft-
ware relevant ist.

Das Nutzungsrecht ist inhaltlich beschrankt: Der Kunde darf die Software unter der Lizenz zu
Bildungszwecken fir berufsbildende Schulen, Hochschulen oder Universitaten ausschlieRlich fur
Lehrzwecke und nicht direkt oder indirekt fir Forschung, kommerzielle, professionelle oder an-
dere gewinnbringende Zwecke verwenden. Der Lizenzgeber und der Kunde kénnen davon ab-
weichend separat vereinbaren, dass der Kunde die Software nicht nur fur Lehrzwecke, sondern
auch direkt oder indirekt fir geschaftliche und kommerzielle Zwecke nutzen darf. Die Lizenz zu
Bildungszwecken fur berufsbildende Schulen, Hochschulen und Universitaten umfasst Wartung
und Support.

Das Nutzungsrecht ist zeitlich begrenzt: Mit der Ubertragung der Software wird die begrenzte
Laufzeit der Subscription Lizenz festgelegt. Die Lizenz zu Bildungszwecken fir berufsbildende
Schulen, Hochschulen und Universitaten hat demnach eine begrenzte Laufzeit von zwolf (12)
Monaten, was auch die Mindestvertragslaufzeit fir diese Art von Lizenz darstellt. Die Subscrip-
tion Lizenz verlangert sich automatisch um dieselbe Laufzeit, es sei denn, der Lizenzgeber oder
der Kunde kiindigt die Subscription Lizenz vor dem Ende der dann aktuellen Laufzeit oder der
Kunde weist auf Anfrage des Lizenzgebers nicht nach, dass er bis zum Ende der aktuellen Laufzeit
zu der oben definierten Gruppe der berechtigten Bildungsreinrichtungen oder Personen gehdrt.
Wahrend der Laufzeit ist eine ordentliche Kiindigung der Subscription Lizenz ausgeschlossen.

Die Hohe der Lizenzgebihr hdangt von der Laufzeit des Nutzungsrechts ab. Die Lizenzgebuhr ist
bei der ersten Ubertragung der Software und bei jeder Verldngerung der Laufzeit fillig. Die



(f)

Einrdumung des Nutzungsrechts ist an die Bedingung gekniipft, dass der Kunde die fallige Lizenz-
geblhr bezahlt.

Ziffer 4.7(f) gilt entsprechend auch fiur Lizenz zu Bildungszwecken fur 6ffentliche Bildungsein-
richtungen.

49 Trial Lizenz

(a)

(b)

Mit einer Trial Lizenz erhalt der Kunde im Wege einer Named User Lizenz das zeitlich begrenzte,
unentgeltliche, nicht ausschlieRliche, nicht Gbertragbare, nicht unterlizenzierbare und persona-
lisierte Recht, die Software auf beliebig vielen Geraten zu installieren und die Software auf einem
(1) einzelnen Gerat zu nutzen, jedoch nicht auf verschiedenen Geraten gleichzeitig. Dieses Nut-
zungsrecht ist inhaltlich beschrankt: Der Kunde darf die Software zum Testen und Evaluieren
verwenden. Die Nutzung, sei es direkt oder indirekt, fir geschaftliche oder kommerzielle Zwe-
cke, fur Schulungszwecke oder flr andere Zwecke (insbesondere fir andere Zwecke als zum
Testen oder Evaluieren), ist ausdricklich untersagt. Die Funktionen und die Nutzung der Soft-
ware kénnen eingeschrankt werden. Der Kunde darf nur eine (1) einzelne Trial Lizenz der jewei-
ligen Software flr den von dem Lizenzgeber definierten Zeitraum verwenden. Einzelheiten zu
diesem Zeitraum sind auf der Website des Lizenzgebers angegeben. Die Trial Lizenz hat eine
begrenzte Laufzeit von vierzehn (14) Tagen ohne automatische Verlangerung.

In Abweichung von Ziffer 10 und 11 gilt fir eine Trial Lizenz hinsichtlich Mangelansprichen und
Haftung von ALLPLAN Ziffer 4.7(e) entsprechend.

410 Al Visualizer

(a)

Nutzungsanforderungen und -beschrankungen

(i) Der Lizenzgeber kann den Al Visualizer in Verbindung mit der Software bereitstellen.
Der Kunde darf den Al Visualizer jedoch ausschlieRlich in Verbindung mit einer recht-
malig lizenzierten Version der Software verwenden.

(ii) Dem Kunden ist es untersagt, den Al Visualizer zu verwenden:
e auf eine Weise, die gegen anwendbares Recht verstolt;

e zum Zwecke der Ausbeutung, Schadigung oder des Versuchs der Ausbeutung
oder Schadigung von Minderjahrigen in irgendeiner Weise;

e zur Erzeugung oder Verbreitung nachweislich falscher Informationen
und/oder Inhalte;

e  zur Erzeugung oder Verbreitung personenbezogener Daten, die dazu verwen-
det werden konnen, einer Person zu schaden oder andere zu diffamieren, her-
abzusetzen oder anderweitig zu beldstigen;

e zur vollautomatischen Entscheidungsfindung, die sich nachteilig auf die ge-
setzlichen Rechte einer Person auswirkt oder anderweitig eine verbindliche
rechtliche Verpflichtung schafft oder andert;

e  flr jegliche Nutzung, die darauf abzielt oder die Wirkung hat, Einzelpersonen
oder Gruppen aufgrund ihres Sozialverhaltens, bekannter oder



(b)

Inhalte

(ii)

(iii)

(iv)

vorhergesagter Personlichkeitsmerkmale oder sonstiger Vulnerabilitat zu dis-
kriminieren oder zu schadigen;

e  zur Bereitstellung von medizinischem Rat oder zur Interpretation medizini-
scher Ergebnisse;

e Informationen zu generieren oder zu verbreiten, die flr die Rechtspflege,
Strafverfolgung, Einwanderungs- oder Asylverfahren verwendet werden (z. B.
Vorhersage des Willens einer Person, Betrug/Straftaten zu begehen, z. B.
durch Analyse von Texten, dem Herstellen von Zusammenhéangen zwischen in
Dokumenten gemachten Aussagen).

Sofern in diesen Nutzungsbedingungen nicht anders festgelegt, hat der Lizenzgeber
keine Rechte an den durch die Nutzung des Al Visualizer erzeugten Ausgabe (wie unten
in Ziffer 4.10(b)(ii) definiert). Der Kunde ist fir die erzeugten Ausgaben und deren an-
schlieBende Nutzung verantwortlich. Die Nutzung der Ausgabe muss diesen Nutzungs-
bedingungen entsprechen.

Der Kunde kann Screenshots des mit der Software erstellten Modells hochladen und
zusatzlich Befehle in jeder Sprache in das Eingabefeld des Al Visualizers eingeben (zu-
sammen ,Eingabe”) und eine Ausgabe erhalten, die vom Al Visualizer auf der Grundlage
der Eingabe generiert wird (,Ausgabe”). Eingabe und Ausgabe werden zusammenfas-
send als ,Inhalt” bezeichnet. Soweit gesetzlich zulassig, stehen dem Lizenzgeber keine
Eigentumsrechte an den Eingaben zu und der Kunde hat die vollstandigen Lizenz-/Ei-
gentumsrechte an diesen Eingaben. Der Lizenzgeber (und seine Subunternehmer) kon-
nen Inhalte jedoch fur Entwicklungszwecke, einschlieflich der Art der Nutzung und der
Aktivitaten des Nutzers, speichern und verwenden.

Der Kunde ist hat sicherzustellen, dass die Eingaben frei von personenbezogenen Daten
sind. Es liegt in der Verantwortung des Kunden sicherzustellen, dass die Eingaben der
Nutzer frei von personenbezogenen Daten sind, da der Lizenzgeber und seine Subun-
ternehmer fur die Bereitstellung des Al Visualizers keine personenbezogenen Daten
benotigen. Daher haftet der Lizenzgeber nicht fiir die Nutzung und Speicherung perso-
nenbezogener Daten und Geschaftsgeheimnisse im Falle der absichtlichen oder unab-
sichtlichen Aufnahme personenbezogener Daten und/oder Geschaftsgeheimnisse in
die Eingaben der Nutzer. Vorbehaltlich der Einhaltung dieser Nutzungsbedingungen
durch den Kunden Ubertragt der Lizenzgeber an den Kunden hiermit alle Rechte an den
Ausgaben. Dies bedeutet, dass Kunden die Inhalte fir jeden Zweck im Zusammenhang
mit dem Planungsprozess von Gebdauden verwenden kdnnen, wenn sie diese Nutzungs-
bedingungen einhalten. Die Kunden sind fir alle Inhalte verantwortlich und mussen si-
cherstellen, dass sie nicht gegen geltendes Recht, ethische Standards oder diese Nut-
zungsbedingungen verstofRen.

Der Kunde akzeptiert, dass seine Eingaben vom Lizenzgeber und seinen Subunterneh-
mern auch verwendet werden kdnnen, um die Funktionalitdt des Al Visualizers sicher-
zustellen, aber auch, um den Al Visualizer zu verbessern und neue Produkte und
Dienste zu entwickeln. Zu diesem Zweck ist der Lizenzgeber berechtigt, die User
Prompts uneingeschrankt in allen bekannten und unbekannten Nutzungsarten und
ohne Einschriankungen hinsichtlich Ubertragbarkeit, Erteilung von Unterlizenzen, Zeit,
Ort oder Art und Weise, auch nach Beendigung des Vertragsverhaltnisses, kostenlos zu
nutzen.
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411

()

(d)

()

(v) Kunstliche Intelligenz und maschinelles Lernen sind sich schnell entwickelnde For-
schungsbereiche. Aufgrund der auf Wahrscheinlichkeiten basierenden Natur des Ma-
chine Learning kann die Verwendung des Al Visualizer in manchen Situationen zu fal-
schen, ungenauen oder unzuverldssigen Ergebnissen flihren, die reale Orte nicht genau
wiedergeben oder keine rechtlich, technisch oder wirtschaftlich realisierbaren Losun-
gen darstellen. Auch kann die kinstliche Intelligenz (,KI“) die Richtigkeit der Eingaben
des Kunden nicht Gberprifen. Es ist Aufgabe des Kunden, auf seine Kosten die Richtig-
keit aller Ein- und Ausgaben zu bewerten und zu Uberprifen, damit diese fir den An-
wendungsfall des Kunden geeignet sind; dies schlieRt auch eine menschliche Uberprii-
fung der Ein- und Ausgaben ein.

Beschrankte Gewahrleistung

Der Al Visualizer wird als kostenloses Add-on zur lizenzierten Software bereitgestellt. Der Lizenz-
geber ist berechtigt, die Bereitstellung des Al Visualizers jederzeit ganz oder voribergehend ein-
zustellen. Der Lizenzgeber Gbernimmt auch keine ausdrickliche oder stillschweigende Gewahr
far die Datenquellen, auf denen die Kl trainiert wurde, einschlieRlich ihrer ethischen Natur und
ihrer RechtmaRigkeit. Dariber hinaus Gbernimmt der Lizenzgeber keine Gewahr fur die von der
KI mit dem Al Visualizer erstellten Ergebnisse, einschlieRlich der Qualitat, des Erscheinungsbilds
und der Inhalt der Ergebnisse, der Benutzerfreundlichkeit, der Einhaltung anwendbaren Vor-
schriften, der Einhaltung von Branchenstandards (z. B. strukturelle Integritat) und Nichtverlet-
zung von Urheberrechten, insbesondere wenn ein Modell von Allplan aus den Ergebnissen ge-
neriert wird. Aufgrund des Feedback-Lernalgorithmus des Al Visualizer gewahrleistet der Lizenz-
geber auerdem nicht, dass die durch den Nutzer erstellten Inhalte vollstandig oder teilweise
auch anderen Nutzern zur Verfigung gestellt werden. Vor diesem Hintergrund empfiehlt der
Lizenzgeber, die Kl nur zu Inspirationszwecken zu verwenden, und garantiert keine bestimmten
Ergebnisse.

Updates und Beschrankungen

Der Lizenzgeber behalt sich das Recht vor, die Nutzung des Al Visualizer bei einem Verstold gegen
diese Nutzungsbedingungen (remote oder anderweitig) einzuschranken, den Al Visualizer auf
elektronischem Wege zu aktualisieren oder die Ausgaben des Al Visualizer durch Aktualisierun-
gen des Al Visualizer zu verandern.

Lizenzen
Der Al Visualizer beinhaltet das eingeschrdnkte Nutzungsrecht fur die Software fir klnstliche

Intelligenz ,Stable Diffusion” gemal den geltenden Lizenzbedingungen, die verfligbar sind unter
https://github.com/easydiffusion/stable-diffusion/blob/main/LICENSE-MODEL.

Nutzungsbedingungen fir Dienstleistungen und Software von Dritten

Flr bestimmte Dienstleistungen und Software, die nicht durch ALLPLAN oder einen in dieser Bestellung
genannten Lizenzgeber an den Kunden lizenziert werden (sogenannte Third-Party Produkte), gelten de-
ren Lizenzbedingungen vorrangig. Diese werden dem Kunden bei Vertragsschluss zur Kenntnis gebracht.
Flr Dienstleistungen und Software der Firma Bluebeam, Inc., gelten deren Allgemeine Nutzungsbedin-
gungen (,,General Terms and Conditions of Use” einsehbar unter Bluebeam Legal | Bluebeam | Construc-
tion Software).
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5.1

5.2

5.3

54

5.5

Besondere Regelungen fur ALLPLAN Cloud
Flr ALLPLAN Cloud (,,Dienste”) gelten zusétzlich die Bedingungen dieser Ziffer 5.
Leistungsumfang, Bereitstellung der Dienste

ALLPLAN hélt die Dienste auf zentralen Servern zur Nutzung durch den Kunden bereit. Die aktuellen tech-
nischen Spezifikationen der beim Kunden erforderlichen Software, Hardware und Netzwerkkonfiguratio-
nen sowie der unterstitzenden Browser und der Datenformate ergeben sich aus den Hinweisen ,Sys-
temvoraussetzungen®, die unter https://www.allplan.com/system/system-requirements/ abrufbar sind.
Far die Eignung und Beschaffenheit der erforderlichen Hard- und Software auf Seiten des Kunden sowie
fir die Telekommunikationsverbindung zwischen dem Kunden und ALLPLAN bis zum Ubergabepunkt ist
ALLPLAN nicht verantwortlich. Auch schuldet ALLPLAN keine Unterstiitzung bei der Bedienung der
Dienste durch den Kunden.

Wartungsarbeiten

ALLPLAN ist berechtigt, die Verfligbarkeit der Dienste auch wahrend der Geschéftszeiten zeitweise aus-
zusetzen oder einzuschranken, um notwendige Wartungsarbeiten oder Verbesserungen an den Diensten
vornehmen zu konnen. ALLPLAN wird dem Kunden den Beginn und die Dauer der Wartungsarbeiten so-
weit moglich rechtzeitig an die vom Kunden hinterlegte E-Mail-Adresse mitteilen. Die Geschaftszeiten
sind alle Werktage Montag bis Freitag — ausgenommen sind gesetzliche Feiertage am Hauptsitz von ALL-
PLAN —in der Zeit von 9.00 bis 17.00 Uhr MEZ/MESZ.

Herausgabe von Projektdaten

Der Kunde bleibt hinsichtlich der Verfigungsbefugnis und des Eigentums an samtlichen, von ihm bzw.
seinen Mitarbeitern eingestellten und Gbermittelten Daten (,Projektdaten”) Alleinberechtigter, so dass
er jederzeit die Herausgabe einzelner oder samtlicher Projektdaten verlangen kann. Das Recht zur Her-
ausgabe erlischt sechs (6) Wochen nach Vertragsende. Samtliche Projektdaten des Kunden werden sechs
(6) Wochen nach Vertragsende geldscht.

Kontrollrechte

Der Kunde rdumt ALLPLAN das Recht ein, die vom Kunden tbermittelten Nutzerdaten zu lesen und zu
Uberprifen, wenn Anfragen des Kunden an die Hotline von ALLPLAN beantwortet werden missen oder
ALLPLAN aus vernlnftigen Erwagungen heraus davon ausgehen muss, dass der gesamte oder ein Teil der
elektronischen Daten mit rechtswidrigen Handlungen verbunden ist. Dartber hinaus raumt der Kunde
ALLPLAN das Recht ein, sich zu allen abgespeicherten Kundendaten auf den vom Kunden genutzten
Diensten Zugang zu verschaffen, sofern und soweit dies fir die Verwaltung der Dienste erforderlich ist.

Sperre
Eine Sperre des Zugangs zu den Diensten ist zuldssig, sofern (a) durch Handlungen des Kunden eine Ge-
fahrdung der Einrichtungen von ALLPLAN oder der 6ffentlichen Sicherheit droht, oder (b) der Kunde die

Dienste fur rechtswidrige Zwecke verwendet (z.B. Speicherung urheberrechtsverletzender Inhalte) oder
(c) der Kunde in sonstiger Weise Veranlassung zur fristlosen Kiindigung des Vertrages gibt.
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6.1

6.2

Besondere Regelungen fur Wartung- und Support
Leistungsumfang

Flr Kunden mit einem Serviceplus Vertrag oder mit einer Subscription Lizenz, erbringt ALLPLAN folgende
Leistungen fir Wartung und Support:

(a) Hilfestellung (technischer Support)

Der technische Support von ALLPLAN unterstitzt Kunden bei Einzelfragen zur Anwendung der erworbe-
nen Software, sowohl telefonisch als auch per E-Mail oder, falls notwendig, schriftlich. Der technische
Support ist montags bis freitags von 08:00 bis 18:00 Uhr und an nicht bundeseinheitlichen Feiertagen in
Deutschland von 09:00 bis 16:00 Uhr (MEZ/MES) erreichbar. An Samstagen, Sonntagen und bundesein-
heitlichen Feiertagen am Sitz von ALLPLAN wird kein technischer Support angeboten. Die Hilfeleistungen,
die der technische Support erbringt, beschranken sich auf die Beantwortung von Einzelfragen. Allgemeine
Erlduterungen zur Funktionsweise der Software oder die Schulung einzelner Programmablaufe gehoren
nicht zum Bestandteil des technischen Supports, konnen jedoch teilweise Gegenstand von ALLPLAN
Connect oder ALLPLAN LEARN NOW sein oder gesondert beauftragt werden.

(b) Zugang und Nutzung ALLPLAN Connect

Der Kunde erhélt nach Registrierung Zugang zum Serviceportal ALLPLAN Connect und kann die dortigen
Serviceleistungen (beispielsweise Zugang zu Anwenderforen, Download von CAD-Objekten, E-Learning,
Online-Bibliothek, FAQ-Datenbank) nutzen.

(c) Schulungen / Jour Fixe-Veranstaltungen

Der Kunde hat die Moglichkeit, zu Sonderkonditionen an Schulungen sowie an kostenfreien, von ALLPLAN
organisierten Jour Fixe- Veranstaltungen teilzunehmen. Es liegt im freien Ermessen von ALLPLAN, in wel-
chen zeitlichen Abstanden Schulungen und Jour Fixe- Veranstaltungen angeboten werden.

Ausgeschlossene Leistungen

(a) Folgende Leistungen sind nicht Gegenstand der Leistungen fir Allplan Wartung und Support und
werden daher gesondert vereinbart und berechnet:

e Technischer Service beim Kunden vor Ort,

e  Unterstltzung bei Installation der Software sowie Updates und Upgrades (ausgenommen
hiervon sind Stérungen vom Allplan-Installer),

e Schulungen (Sonderkonditionen fiir Serviceplus und Subscription Kunden verflgbar),
e Uber Hilfestellungen hinausgehende Beratungsleistungen und Consulting.
(b) Der technische Support beinhaltet nicht:
e Die Administration der Computeranlage (Hardware und Betriebssystem),
e Unterstltzung bei der Umwandlung von Alt-Datenversionen in Neu-Datenversionen,

e Unterstltzung bei der Umwandlung von Daten von Fremdformaten in software-kompatible
Formate,
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6.3

7.1

7.2

7.3

7.4

7.5

7.6

e die Beantwortung nicht-Software-technischer Inhaltsfragen,
e Hardwaresupport,

e  Support fir Fremdsoftware, auch wenn Uber Schnittstellen eine Anbindung zur Allplan Soft-
ware geschaffen wurde.

Leistungen, die von ALLPLAN erbracht werden und nicht ausdrucklich in dieser Ziffer 6 genannt werden,
sind freiwillige Leistungen, auf die auch bei wiederholter Gewahrung kein Rechtsanspruch fir die Zukunft
besteht. ALLPLAN ist jederzeit berechtigt, freiwillige Leistungen mit einer Ankindigungsfrist von 4 (vier)
Wochen einzustellen.

Mitwirkungspflichten

Soweit fir die Erbringung von Leistungen durch ALLPLAN notwendig, gewdhrt der Kunde ALLPLAN auf
Anforderung, unmittelbar oder mittels Datenfernlbertragung Zugang zu Hardware und Computerpro-
grammen, auf denen sich die Software befindet. Soweit fir die Ausfihrung der vertraglichen Leistungen
erforderlich, hat der Kunde ALLPLAN einen Verantwortlichen zu benennen, der die flir die Zwecke der
Durchfthrung des Vertrags erforderlichen Entscheidungsbefugnisse, Zugangsrechte zur EDV-Anlage und
Vollmachten besitzt.

Soweit Kunden technischen Support nach Ziffer 6 in Anspruch nehmen gelten daflir die nachfolgenden
Mitwirkungspflichten:

(a) Aufgetretene Anwendungsfragen, insbesondere Fehler, sind soweit moglich, in einer fir ALL-
PLAN nachvollziehbaren Weise zu dokumentieren (z.B. durch Screenshots etc.) und unverziglich
hinreichend detailliert (z.B. Anzahl der betroffenen Nutzer, Schilderung der System- und Hard-
wareumgebung, simultan geladene Drittsoftware, Zusendung Systemanzeigen etc.) mitzuteilen.

(b) Soweit fur die Erbringung von Leistungen von ALLPLAN fur Wartung und Support notwendig,
gewdhrt der Kunde ALLPLAN auf Anforderung, unmittelbar oder mittels Datenfernibertragung
Zugang zu seiner Hardware und seinen Computerprogrammen, auf denen sich die Software oder
sonstige Leistungen flir Wartung und Support befinden.

Der Kunde wird die Software durch geeignete Vorkehrungen vor dem unbefugten Zugriff durch Dritte
schitzen.

ALLPLAN erfullt ihre Informationspflichten in Bezug auf die Software durch Veroffentlichungen auf dem
Serviceportal ALLPLAN Connect. Notwendige Verdéffentlichungen zur Software, auch zu bekannt gewor-
denen Mangeln und deren Auswirkungen, erfolgen ausschlieflich im Serviceportal ALLPLAN Connect. Der
Kunde ist im Rahmen seiner Mitwirkungspflichten gehalten, den Servicebereich auf ALLPLAN Connect
regelmaRig zu Uberprufen.

Der Kunde verpflichtet sich, die von ihm, seinen Mitarbeitern oder von Berechtigten Nutzern hochgela-
denen Projektdaten regelmélRig und der Bedeutung der Projektdaten entsprechend zu sichern und eigene
Sicherungskopien zu erstellen, um bei Verlust der Projektdaten und Informationen die Rekonstruktion
derselben zu ermoglichen. Projektdaten, die vom Kunden oder von Berechtigten Nutzern geldscht wur-
den, unterliegen keiner Datensicherung und kénnen auch spater nicht wiederhergestellt werden. Es wird
keine ,Papierkorb-Funktion“ angeboten.

Der Betrieb der Software Uber das Internet setzt voraus, dass der Kunde Uber entsprechende technische
Geratschaften verflgt. Insoweit muss der Kunde dafiir Sorge tragen, dass sein Arbeitsplatz Uber eine
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7.7

7.8

7.9

7.10

7.11

7.12

8.1

8.2

8.3

8.4

8.5

korrekte, dem aktuellen Standard entsprechende Anbindung an das Internet und damit an die Dienste
verflgt. Darlber hinaus ist der Kunde fir die Leistungen seines Internetproviders verantwortlich. lhm ist
bekannt, dass die Nutzung der Dienste eine bestimmte Soft- und Hardwareumgebung voraussetzt. Der
Einsatz von Cookies muss im Browser aktiviert sein, um eine optimale Funktionsweise der Dienste zu
ermoglichen. Der Kunde hat ferner dafiir zu sorgen, dass andere Softwareprodukte aus seiner Infrastruk-
tur (wie z.B. seine Firewall) die Funktionsweise der Dienste nicht storen.

Der Kunde wird seine Zugangsdaten sicher verwahren und intern daflr sorgen, dass diese nicht Personen
zur Kenntnis gelangen, die nicht als Berechtigte Nutzer bei ALLPLAN registriert sind.

Der Kunde stellt sicher, dass die Ubermittelten Daten keine Viren, Trojaner oder dhnliche Schadsoftware
enthalten. Bei VerstoR gegen diese Anforderungen ist ALLPLAN berechtigt, die betroffenen Daten zu 16-
schen und den Zugang des Kunden zu sperren. Sollte der Kunde feststellen, dass sein IT-System kompro-
mittiert wurde, bzw. die Daten des Kunden von Schadsoftware befallen sind, hat der Kunde ALLPLAN
unverziglich dartber zu informieren.

Der Kunde verpflichtet sich, keine rechtswidrigen, Gesetze, behordliche Auflagen oder Rechte Dritter ver-
letzenden Daten in den Diensten zu nutzen oder dort abzulegen.

Der Kunde verpflichtet sich, ab Kenntnis von einer Stérung des vertragsgegenstandlichen Dienstes dies
gegenliber ALLPLAN unverziglich in Schrift- oder Textform anzuzeigen.

Der Kunde wird ALLPLAN unverziiglich mitteilen, sobald eine Anderung in der Person des Kunden (Ge-
samtrechtsnachfolge), eine Anderung der Anschrift, des Namens, der Rechtsform, der Firma oder eine
Anderung der Gesellschafter eintritt.

Im Ubrigen wird der Kunde ALLPLAN bei der Erfiillung ihrer Leistungspflichten sofern und soweit erfor-
derlich unterstltzen und entsprechende Mitwirkungshandlungen leisten.

Gebihren und Zahlungsbedingungen

GebUhren werden fiur die vereinbarte Vertragslaufzeit im Voraus in Rechnung gestellt und ist bei Erteilung
eines SEPA-Lastschriftmandats innerhalb von 30 Tagen, ansonsten innerhalb von 14 Tagen nach Rech-
nungsdatum fallig. Eventuell gewahrte Rabatte stehen gemaR Ziffer 9.1(d) dieser Nutzungsbedingungen
unter Vorbehalt.

Alle Gebiihren und Preise verstehen sich zuzUglich der gesetzlichen Umsatzsteuer.

Bei Zahlungsverzug des Kunden ist ALLPLAN berechtigt, als Verzugsschaden die gesetzlichen Verzugszin-
sen gemalk § 288 BGB zu verlangen. Das Recht der Geltendmachung eines weitergehenden Schadens
behélt sich ALLPLAN ausdrtcklich vor. ALLPLAN ist ferner berechtigt, bei Verzug des Kunden mit einem
nicht nur unerheblichen Teil der GebUhren die vertraglichen Leistungen bis zum vollstandigen Ausgleich
aller falligen Forderungen einstweilig einzustellen.

Der Kunde kann gegen fallige Forderungen von ALLPLAN ausschlieRlich mit unbestrittenen oder rechts-
kraftig festgestellten Gegenforderungen aufrechnen.

ALLPLAN kann die vereinbarte Gebihr bei einem Vertrag mit einer bestimmten Vertragslaufzeit durch
schriftliche Mitteilung an den Kunden mit einer Frist von drei (3) Monaten ein Mal pro Kalenderjahr in
angemessenem und zumutbarem Umfang erhohen. Die Erhéhung wird mit Rechnungsstellung zum Be-
ginn eines Berechnungszeitraums oder zum in der Mitteilung genannten Datum wirksam.
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9.1

9.2

10

10.1

10.2

Vertragsdauer und Kiindigung

Flr einen Vertrag mit einer bestimmten Laufzeit (insbes. Serviceplus oder Subscription) gilt:

(a)

(e)
(f)

Der Vertrag kommt durch Auftragsbestdtigung oder Ausfihrung der vertraglichen Leistungen
zustande, es sei denn, die Parteien haben in der Bestellung eine abweichende Regelung getrof-
fen.

Die Vertragslaufzeit bestimmt sich nach MalRgabe des jeweiligen Vertrages.

Sofern nicht vertraglich abweichend geregelt, verlangert sich dieser automatisch zu den zum
Verlangerungszeitpunkt jeweils geltenden Bedingungen und der jeweils geltenden Gebihr um
die im Vertrag geregelte Dauer, wenn er nicht unter Beachtung der im Vertrag vereinbarten Frist
ordentlich gekindigt wird.

Verlangert sich der Vertrag automatisch, werden etwaige beim erstmaligen Vertragsschluss ge-
wahrte Rabatte nicht fir die GebUhr der Anschlusslaufzeit gewdhrt.

Wahrend der Laufzeit des Vertrages ist eine ordentliche Kiindigung ausgeschlossen.

Der Vertrag kann von beiden Parteien aus wichtigem Grund ohne Einhaltung einer Kiindigungs-

frist geklndigt werden. ALLPLAN ist zur fristlosen Kiindigung aus wichtigem Grund insbesondere

dann berechtigt,

e wenn der Kunde fiir zwei aufeinander folgende Termine mit der Zahlung der Gebuhr oder
eines nicht unerheblichen Teils der Gebuhr in Verzug ist oder in einem Zeitraum, der sich
Uber mehr als zwei Termine erstreckt, mit der Entrichtung der Geblhr in Hohe eines Betra-
ges in Verzug ist, der der GebUhr fir zwei Monate entspricht, oder

e wenn der Kunde schuldhaft gegen die Lizenzbedingungen nach Ziffer 4 verstof3t,

e wenn der Kunde die Software vertragswidrig nutzt und diese Nutzung ungeachtet einer Ab-
mahnung von ALLPLAN nicht einstellt, oder,

e wenn der Kunde zahlungsunfahig ist, oder einen Insolvenzantrag gestellt hat.

Macht ALLPLAN von ihrem Kindigungsrecht aus wichtigem Grund Gebrauch, ist der Kunde zur
Loschung der Software verpflichtet.

Jede Kiindigung hat schriftlich oder in Textform zu erfolgen.

Mangelanspriiche

Der Kunde erkennt an und ist damit einverstanden, dass Computer, Software und Telekommunikations-
systeme nicht fehlerfrei sind und dass gelegentlich Ausfallzeiten vorkommen kénnen. ALLPLAN kann da-
her insbesondere nicht garantieren, dass die Dienste unterbrechungsfrei oder jederzeit fehlerfrei nutzbar

sind.

Sofern die Funktionen und/oder der Betrieb der Software Méngel aufweisen, hat der Kunde diese unver-
zlglich in Schrift- oder Textform anzuzeigen. ALLPLAN ist bei mangelhafter Lieferung bzw. Leistung nach
Wahl von ALLPLAN zur kostenlosen Nachbesserung oder zum Austausch berechtigt, auch durch Uberlas-
sung einer neueren Version. Im Falle mangelhafter Software kann die Nacherfillung auch durch die
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10.3

10.4

10.5

10.6

10.7

10.8

Bereitstellung eines zumutbaren Workarounds, z.B. Anpassung der Arbeitsablaufe oder Empfehlen alter-
nativer Funktionen, erfolgen, sofern der Mangel nachfolgend im Rahmen einer aktualisierten oder neuen
Version der Software vollstdndig beseitigt wird. ALLPLAN kann ihre Pflicht zur Fehlerbeseitigung auch
dadurch erflllen, dass sie ausreichende Hinweise zur Fehlerbeseitigung gibt. Die Fehlerauswertung findet
am Sitz von ALLPLAN statt. Der Kunde gewdhrt ALLPLAN auf Anforderung und soweit notwendig, unmit-
telbar oder mittels Datenfernlibertragung Zugang zu seiner Hardware und seinen Computerprogrammen,
auf denen sich die mangelhafte Software befindet. Ist kundenbedingt der technische Zugang nicht oder
nur unter erschwerten Bedingungen moglich, so tragt der Kunde die hierdurch entstehenden Mehrkos-
ten.

Der Anspruch des Kunden auf Fehlerbeseitigung durch ALLPLAN ist ausgeschlossen, wenn der Fehler nicht
reproduzierbar ist oder nicht anhand maschinell erzeugter Ausgaben aufgezeigt werden kann.

Sind die aufgetretenen Mangel auf Umstdnde aus der Sphare des Kunden zurlckzufihren, die dieser zu
vertreten hat, entfallt die Mangelhaftung. Dies gilt z.B. bei Stérungen infolge Benutzung ungeeigneten
Betriebsmaterials (z.B. Hardware, Betriebssystem, etc.), oder wenn der Kunde Regelungen der zugehori-
gen Benutzerhandbiicher, Nutzungsbedingungen oder Installationsvoraussetzungen der Software nicht
eingehalten hat und dadurch der Fehler verursacht wurde. AuRerdem entfillt die Mangelhaftung, wenn
der Kunde Anderungen und/oder Eingriffe an der Software vorgenommen hat, es sei denn, der Kunde
weist im Zusammenhang mit der Fehlermeldung nach, dass die Anderung, bzw. der Eingriff fiir den Fehler
nicht ursachlich war.

Schlagt die Nachbesserung oder Ersatzlieferung trotz zweier Versuche von ALLPLAN endgdltig fehl, hat
der Kunde Anspruch auf angemessene Minderung der Gebihr oder das Recht, den Vertrag aulleror-
dentlich zu kiindigen. Letzteres Recht besteht nur dann, wenn durch den Fehler der Software bzw. der
sonstigen Leistung wesentliche Funktionen der Software erheblich beeintrachtigt werden.

Mit Ausnahme von Schadensersatzanspriichen verjahren Gewdhrleistungsanspriche aufgrund von Sach-
mangeln in einem Jahr. Dies gilt nicht fur arglistig verschwiegene Mangel.

Im Falle einer Perpetual Lizenz gilt fir diese Software zusatzlich das Folgende:

(a) Der Kunde hat die Software unverziglich nach Lieferung bzw. Erhalt auf offensichtliche Mangel
hin zu untersuchen, insbesondere im Hinblick auf Vollstandigkeit und grundlegende Funktions-
fahigkeiten. Méangel, die hierbei festgestellt werden oder feststellbar sind, missen ALLPLAN un-
verzuglich in Textform mitgeteilt werden. Die Rlge muss eine detaillierte Beschreibung der Man-
gel beinhalten. Entsprechendes gilt, wenn sich spéater ein solcher Mangel zeigt. § 377 HGB findet
entsprechende Anwendung.

(b) Die Verjahrung von Gewdhrleistungsansprichen beginnt mit Ablieferung bzw. —wenn ALLPLAN
auch die Installation schuldet — nach deren Abschluss oder der elektronischen Ubermittiung.

(c) Umfasst der Vertrag die Lieferung mehrerer Softwareprodukte und sind nur einzelne Software-
produkte mangelhaft, beschranken sich die Mangelanspriiche des Kunden auf die mangelhafte
Software, es sei denn, der Kunde hat an den mangelfreien Softwareprodukte ohne die mangel-
hafte Software objektiv kein Interesse.

Im Falle einer Subscription Lizenz gilt fur die zur Verflgung gestellte Software zusatzlich das Folgende:

(a) Ein Kindigungsrecht des Kunden wegen Nichtgewahrung des Gebrauchs nach § 543 Absatz 2
Nr. 1 BGB besteht nur unter den Voraussetzungen dieser Ziffer 10.8.
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10.9

11

111

11.2

ALLPLAN gewabhrleistet die Funktions- und Betriebsbereitschaft der Software nach Maligabe die-
ser Nutzungsbedingungen. Es gelten die Gewahrleistungsvorschriften des Mietrechts (§§ 535 ff.
BGB).

Der Kunde ist bei Unmoglichkeit oder Fehlschlagen der Mangelbeseitigung, schuldhafter oder
unzumutbarer Verzogerung oder ernsthafter und endgultiger Verweigerung der Mangelbeseiti-
gung durch ALLPLAN oder sonstiger Unzumutbarkeit der Mangelbeseitigung fir den Kunden ins-
besondere berechtigt, die Geblhr zu mindern. Ein Recht zur auerordentlichen Kiindigung des
jeweiligen Vertrages kommt erst in Betracht, wenn die Fortsetzung des Vertragsverhaltnisses
unzumutbar ist oder ein nicht nur unerheblicher Mangel trotz Fristsetzung fortbesteht. Eine
Fristsetzung ist entbehrlich, sofern der Mangel derart schwerwiegend ist, dass eine Fristsetzung
nicht tauglich erscheint, den Mangel zu beseitigen und/oder das Vertrauen wiederherzustellen.

Gewahrleistungsanspriiche des Kunden bestehen nicht

(i) bei nur unerheblicher Abweichung von der vereinbarten Beschaffenheit oder bei nur
unerheblicher Beeintrachtigung der Nutzbarkeit der Software,

(ii) bei einer Fehlbedienung der Software oder des Services durch den Kunden,
(iii) im Falle des Einsatzes von Hardware, Software oder sonstigen Gerateausstattungen,

die fur die Nutzung der Software nicht geeignet sind (z.B. elektronische Kommunikati-
onsstorung durch Dienste des Kunden wie Firewalls, etc.).

Im Ubrigen gelten die gesetzlichen Gewihrleistungsanspriiche.

Haftung

ALLPLAN haftet, gleich aus welchem Rechtsgrund, ausschlieRlich nach den Bestimmungen dieser Ziffer 11
und wie nachfolgend geregelt:

(a)

ALLPLAN haftet unbegrenzt

e beiVorsatz oder grober Fahrlassigkeit,

e  beiSchaden aus der Verletzung des Lebens, des Kérpers oder der Gesundheit,
e nach den Vorschriften des Produkthaftungsgesetzes und

e bei Ubernahme einer Garantie.

Soweit kein Fall von Ziffer 11.1(a) vorliegt, haftet ALLPLAN bei leichter Fahrldssigkeit nur, wenn
ALLPLAN eine Vertragspflicht verletzt, deren Erfullung die ordnungsgemale Durchfiihrung des
Vertrages Uberhaupt erst ermoglicht, deren Verletzung die Erreichung des Vertragszwecks ge-
fahrdet und auf deren Einhaltung der Kunde regelmaRig vertrauen darf (Kardinalpflichten). Die
Haftung ist in diesen Fallen der Hohe nach begrenzt auf den vertragstypisch vorhersehbaren
Schaden, hdchstens jedoch auf 200% der vertraglichen Gebihr, maximal EUR 50.000,00 pro
Jahr. Im Ubrigen ist eine Haftung von ALLPLAN fiir einfache Fahrl3ssigkeit ausgeschlossen.

In Abweichung dazu gilt:
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11.3

114

115

11.6

12

12.1

12.2

12.3

(a) Soweit ALLPLAN Leistungen begrenzt auf eine bestimmte Laufzeit, wie z. B. Subscription Lizen-
zen ergingt, wird die verschuldensunabhangige Haftung von ALLPLAN fir bereits bei Vertrags-
abschluss vorhandene Mangel nach § 536 a Absatz 1 BGB ausdrtcklich ausgeschlossen. Dies gilt
nicht in Fallen von Arglist.

(b) Soweit ALLPLAN Dienstleistungen erbringt, wie z B. technischen Support, haftet ALLPLAN fir
Mangel dieser Dienstleistungen ausschlielich nach den Regeln des Dienstvertragsrechts (§§ 611
ff. BGB).

Anspriche nach dieser Ziffer verjahren in 12 Monaten, mit der MalRgabe, dass fir Anspriche nach Ziffer
11.1(a) die gesetzliche Verjahrungsfrist gilt.

Ist ein Schaden sowohl auf Verschulden von ALLPLAN als auch auf ein Verschulden des Kunden zurtckzu-
fihren, muss sich der Kunde sein Mitverschulden anrechnen lassen. Insbesondere ist der Kunde fir eine
regelmafige Sicherung seiner Daten verantwortlich. Bei einem durch ALLPLAN verschuldeten Datenver-
lust haftet ALLPLAN deshalb ausschlieRlich fur die Kosten der Vervielféltigung der Daten der vom Kunden
zu erstellenden Sicherheitskopien und die Rekonstruktion der Daten, die auch bei Erstellung von Sicher-
heitskopien in angemessenen Abstdanden verloren gegangen waren.

Soweit die Haftung von ALLPLAN ausgeschlossen oder beschrankt ist, gilt dies auch fir die personliche
Haftung der Mitarbeiter, Vertreter und Erfillungsgehilfen von ALLPLAN.

Soweit Handlungen oder eingestellte Inhalte des Kunden, seiner Mitarbeiter oder Berechtigter Nutzer
gegen gesetzliche Vorschriften oder Rechte Dritter (z.B. Urheberrechte) verstolRen, stellt der Kunde ALL-
PLAN vollstdndig von der Haftung frei und erstattet ALLPLAN sdamtliche hieraus entstehenden Kosten.
ALLPLAN ist nicht verpflichtet, Daten des Kunden auf mogliche RechtsverstoRe zu tUberprifen. Wenn ALL-
PLAN feststellt oder von anderen darauf hingewiesen wird, dass bestimmte Inhalte eine zivil- oder straf-
rechtliche Verantwortlichkeit auslosen kénnten, behalt sich ALLPLAN vor diese Inhalte zu 16schen, soweit
dies technisch moglich und zumutbar ist.

Schutzrechte Dritter

Nach Kenntnis von ALLPLAN bestehen keine die vertragsgemaRe Nutzung der Software beeintrdchtigen-
den Schutzrechte Dritter. ALLPLAN haftet nicht fir Anspriiche des Kunden, welche auf nicht von ALLPLAN
vorgenommenen Anderungen der Software oder auf Rechtsmangeln an der Software Dritter, welche
nicht Bestandteil der Software ist, oder auf einer schuldhaften Missachtung des zugehérigen Benutzer-
handbuchs beruhen.

Wird die vertragsgemaRe Nutzung der Software durch Schutzrechte Dritter beeintrachtigt, so hat ALL-
PLAN in einem fir den Kunden zumutbaren Umfang das Recht, nach ihrer Wahl und auf eigene Kosten
Lizenzen zu erwerben und/oder die Software zu andern oder ganz oder teilweise auszutauschen. Schlagt
dies fehl, hat der Kunde das Recht, die Geblhr angemessen zu mindern oder vom Vertrag zuriickzutreten.
Bei nur unerheblichen Rechtsméangeln der Software ist der Rlcktritt ausgeschlossen.

Der Kunde wird ALLPLAN bei Streitigkeiten im Rahmen dieser Ziffer angemessen unterstiitzen. Dies
schlieRt insbesondere die unverzigliche schriftliche Information tber die Geltendmachung behaupteter
Schutzrechtsverletzungen durch Dritte in Bezug auf die Software an ALLPLAN sowie die Einrdumung von
Befugnissen zur angemessenen Verteidigung der Rechte an der Software ein.
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13

131

13.2

133

14

141

14.2

143

14.4

15

151

Hohere Gewalt

Soweit und solange ein Fall hoherer Gewalt vorliegt, sind die Parteien zeitweise von ihren Leistungspflich-
ten befreit.

Hohere Gewalt ist ein betriebsfremdes, von aulRen durch elementare Naturkrafte oder durch Handlungen
dritter Personen herbeigefiihrtes Ereignis, das nach menschlicher Einsicht und Erfahrung unvorhersehbar
ist, mit wirtschaftlich ertraglichen Mitteln auch durch die dauRerste, nach der Sachlage verninftigerweise
zu erwartender Sorgfalt nicht verhitet oder unschadlich gemacht werden kann und auch nicht wegen
seiner Haufigkeit in Kauf zu nehmen ist. Hierzu zahlen insbesondere Streik, Aussperrung, behordliche
Anordnungen, der Ausfall von Kommunikationsnetzen und Gateways, Stérungen im Bereich des jeweili-
gen Leistungsanbieters sowie Stérungen, die im Risikobereich anderer Netzanbieter liegen.

Die Parteien kdnnen diesen Vertrag kiindigen, wenn das Ereignis hdoherer Gewalt ldnger als zehn Tage
andauert und eine einvernehmliche Vertragsanpassung nicht erzielt werden kann.

Vertraulichkeit

Die Parteien verpflichten sich, alle vertraulichen Informationen, die ihnen bei der Durchfiihrung des Ver-
trages bekannt werden, vertraulich zu behandeln und nur fir vertraglich vereinbarte Zwecke zu verwen-
den. Die Parteien verpflichtet sich, die von der jeweils anderen Partei erhaltenen vertraulichen Informa-
tionen mindestens mit der Sorgfalt zu behandeln, die sie in eigenen Angelegenheiten anwenden. Ver-
trauliche Informationen im Sinne dieser Bestimmung sind Informationen, Unterlagen, Angaben und Da-
ten, die als solche bezeichnet sind oder ihrer Natur nach als vertraulich anzusehen sind. Diese Verpflich-
tung zum Schutze vertraulicher Information beinhaltet nicht solche Informationen, die 6ffentlich bekannt
sind. Offentlich bekannte Informationen sind solche, die nachweislich vor ihrer Bekanntgabe bereits der
jeweiligen Partei oder ihren Organen, Angestellten und Bevollméachtigten (,,Vertreter”) zuganglich waren
bzw. ohne deren Verschulden wahrend der Geltungsdauer dieses Vertrages offentlich bekannt wurden.
Der Begriff ,vertrauliche Information” umfasst weiterhin nicht solche Informationen, die die jeweilige
Partei sich selbst erschlossen hat, vorausgesetzt, dass dies durch schriftliche Aufzeichnungen dieser Par-
tei oder auf sonstige Weise belegt wird und keine in dieser Ziffer 14 festgelegten Pflichten unterlaufen
werden.

Die Parteien verpflichten sich, nur solchen Vertretern Zugang zu vertraulichen Informationen der jeweils
anderen Partei zu gewahren, die mit der Leistungserbringung im Rahmen des Vertrags betraut sind und
die sich einer Verpflichtung zur Vertraulichkeit gemal dieser Ziffer 14 unterworfen haben.

Die Pflicht zur Vertraulichkeit besteht nicht gegenliber Gerichten und Behorden, soweit eine Rechtspflicht
zur Offenlegung besteht oder die jeweilige Information in einem Zivilprozess zwischen den Parteien oder
einer der Parteien und einem Dritten relevant ist. Uber eine Herausgabe von vertraulichen Informationen
ist die jeweils andere Partei unverziglich zu benachrichtigen. Jede Partei verpflichtet sich, die jeweils
andere Partei vor Offenlegung vertraulicher Informationen zu informieren, es sei denn eine solche Mit-
teilung ist gesetzlich nicht zulassig.

Die Rechte und Pflichten nach Ziffer 14.1 und 14.2 werden von einer Beendigung dieses Vertrags nicht

berihrt. Beide Parteien sind verpflichtet, vertrauliche Informationen der anderen Partei bei Beendigung
dieses Vertrags nach deren Wahl zurickzugeben oder zu vernichten.

Datenschutz

Die Parteien werden die gesetzlichen Vorschriften zum Datenschutz beachten. Informationen zum Da-
tenschutz und die derzeit aktuellen Datenschutzhinweise flir Geschéaftspartnerkbnnen unter dem
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15.2

16

17

17.1

17.2

17.3

17.4

17.5

17.6

17.7

nachfolgenden Hyperlink abgerufen werden: https://www.allplan.com/de/datenschutz#c305273. Die
Hinweise zum Datenschutz flr die jeweilige Software (Allplan, FRILO, DC-Software, SCIA oder SDS2 Soft-
ware), kdnnen beim Start der Software aufgerufen werden.

Wenn ALLPLAN im Rahmen der Leistungserbringung Zugriff auf personenbezogene Daten des Kunden
erhalt und als Auftragsverarbeiter tatig ist, werden die Parteien vor Beginn der Verarbeitung einen ent-
sprechenden Auftragsverarbeitungsvertrag abschlieRen. In diesem Fall wird ALLPLAN die entsprechenden
personenbezogenen Daten allein nach dessen Bestimmungen und nach den Weisungen des Kunden ver-
arbeiten.

Export-Kontrolle

Falls die Ausfuhr der Software nationalen oder internationalen Ausfuhrbestimmungen unterliegt, hat der
Kunde die Zustimmung der zustdndigen Stellen einzuholen. Die Kosten der Ausfuhr, insbesondere Zélle,
Steuern, GebUhren und weitere Kosten sind vom Kunden zu tragen.

Schlussbestimmungen

Wenn diese Nutzungsbedingungen in mehreren Sprachen verfasst sind, ist nur die englische Version ver-
bindlich und die anderen Versionen dienen nur Informationszwecken.

Stillschweigende, miindliche oder schriftliche Nebenabreden wurden nicht getroffen. Anderungen und
Ergdnzungen dieser Nutzungsbedingungen bedlrfen der Text- oder der Schriftform. Dies gilt auch fir
eine Anderung oder einen Verzicht auf diese Schriftformklausel.

Der Kunde darf den auf Grundlage dieser Nutzungsbedingungen geschlossenen Vertrag bzw. seine aus
diesem Vertrag hervorgehenden Rechte oder Pflichten nur nach vorheriger schriftlicher Zustimmung von
ALLPLAN an Dritte abtreten oder Ubertragen. ALLPLAN wird diese Zustimmung nicht unangemessen ver-
weigern. Diese Ziffer gilt nicht, soweit § 354a HGB anwendbar ist.

Soweit eine Regelung in diesen Nutzungsbedingungen die Schriftform voraussetzt, umfasst dies sowohl
die Schriftform als auch jedes handschriftlich unterschriebene und als Telefax oder Scan per E-Mail Gber-
mitteltes Dokument.

Sollte eine Regelung dieser Nutzungsbedingungen teilweise oder vollstandig unwirksam oder nicht durch-
setzbar sein oder eine Licke aufweisen, so bleiben alle Ubrigen Regelungen hiervon unberihrt. Die un-
wirksame Klausel ist in diesem Fall durch eine wirksame und durchsetzbare Regelung zu ersetzen, die
dem wirtschaftlichen und rechtlichen Zweck der unwirksamen Klausel am nachsten kommt. Gleiches gilt
flr das SchlieRen einer Vertragslicke.

Diese Nutzungsbedingungen unterliegen deutschem Recht unter Ausschluss des deutschen Kollisions-
rechts und des UN-Kaufrechts.

AusschlieRlicher Gerichtsstand ist der Hauptsitz von ALLPLAN. ALLPLAN ist auch berechtigt, am Sitz des
Kunden zu klagen.
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https://www.allplan.com/de/datenschutz#c305273

	Der Vertrag, der auf der Grundlage dieser ALLPLAN Nutzungsbedingungen („Nutzungsbedingungen“) abgeschlossen wird, ist ein rechtsgültiger Vertrag zwischen Ihnen als Benutzer („Benutzer”) und der ALLPLAN GmbH oder, soweit in der Bestellung genannt, eine...
	Der Vertrag zwischen dem Benutzer und dem Lizenzgeber kommt durch die Annahme dieser Nutzungsbedingungen während des Registrierungsprozesses und/oder durch das Herunterladen, Installieren, Reproduzieren oder anderweitige Verwenden der vom Lizenzgeber ...
	Er regelt die Nutzung der Software, der dazugehörigen Medien und der internetbasierten Dienste durch den Benutzer. Lizenzgeber unter diesen Nutzungsbedingungen ist die ALLPLAN GmbH, sofern ein Produkt unter der Marke Allplan, FRILO oder DC-Software li...
	Die Verwendung von Software ohne den Abschluss eines Vertrages auf Grundlage dieser Nutzungsbedingungen stellt eine Urheberrechtsverletzung dar.
	1 Allgemeines
	1.1 Die ALLPLAN GmbH oder, soweit in der Bestellung genannt, ein mit der ALLPLAN GmbH verbundenes Unternehmen („ALLPLAN“ oder „Lizenzgeber“) überlässt die jeweils vereinbarte Software und das zugehörige digitale Benutzerhandbuch (zusammen „Software“) ...
	1.2 Das Angebot des Lizenzgebers und diese Nutzungsbedingungen richten sich nicht an Verbraucher, sondern ausschließlich an Unternehmen.
	1.3 Diese Nutzungsbedingungen finden Anwendung auf Software ab folgenden Veröffentlichungen: Allplan Version 2025, FRILO und DC-Software 2025 und SCIA Version 25 (Veröffentlichungsdatum jeweils spätestens im November 2024).
	1.4 Abweichende, entgegenstehende oder ergänzende Allgemeine Geschäftsbedingungen des Kunden werden nur dann und insoweit Vertragsbestandteil, als der Lizenzgeber ihrer Geltung ausdrücklich schriftlich zugestimmt hat. Dieses Zustimmungserfordernis gil...
	1.5 Wenn ein Benutzer im Namen eines Unternehmens, einer anderen natürlichen oder juristischen Person auf die Software zugreift, stimmt der Benutzer diesen Nutzungsbedingungen für dieses Unternehmen, diese juristische Person oder diese andere natürlic...
	1.6 Um Software und Dienste nutzen zu können, ist die Erstellung eines Nutzer-Kontos erforderlich.

	2 Änderungen dieser Nutzungsbedingungen
	3 Lieferung
	3.1 Sofern nichts Abweichendes vereinbart ist, wird die Software dem Kunden als Download über das Internet zur Verfügung gestellt. Der Lizenzgeber wird keinen Quellcodes an den Kunden herausgeben.
	3.2 Der Lizenzgeber ist berechtigt, Teillieferungen vorzunehmen, sofern dies dem Kunden zumutbar ist.
	3.3 Die Gefahr des zufälligen Untergangs, Verlustes oder der Veränderung der Software geht beim Download mit Übertragung der Software aus dem Netzwerk des Lizenzgebers in das öffentliche Kommunikationsnetz auf den Kunden über.
	3.4 Soweit nichts Abweichendes vereinbart wurde, beschränken sich die vertraglichen Verpflichtungen des Lizenzgebers auf die Überlassung der Software. Insbesondere zu Aufstellungs-, Installations-, individuellen Anpassungs- und/oder Parametrisierungs-...

	4 Lizenzbedingungen
	4.1 Allgemeine Lizenzbedingungen
	(a) Lizenzierung und Nutzung der Software
	(i) Der Lizenzgeber lizenziert die Software unter verschiedenen Lizenzmodellen. Mit dem Erwerb der Software werden das anwendbare Lizenzmodell, die Laufzeit der Lizenz und die Höhe der Gebühr festgelegt. Diese Nutzungsbedingungen regeln die Rechte und...
	(ii) Bei der zur Verfügung gestellten Software handelt es sich um ein Betriebsgeheimnis des Lizenzgebers. Ferner ist die Software durch die einschlägigen Urheberrechtsgesetze geschützt. Eine Umarbeitung der Software ist nur zulässig, soweit dies für d...
	(iii) Nach Ablauf der Lizenzlaufzeit, mit Ausnahme einer Perpetual Lizenz, ist der Kunde verpflichtet, die Nutzung der Software einzustellen und sie vollständig zu löschen. Sicherheitskopien sind ebenfalls zu löschen. Auf Verlangen des Lizenzgebers ha...
	(iv) Für Produkte unter der Marke Allplan erfolgt die Lizenzverwaltung über das ALLPLAN Connect Portal, in dem für jede Lizenz ersichtlich ist, ob es sich um eine Named User Lizenz oder eine Floating Lizenz handelt.

	(b) Nutzungseinschränkungen
	(i) Die Anzahl der durch den Kunden genutzten Lizenzen darf die jeweils durch den Kunden erworbenen Lizenzen, unabhängig von der eingesetzten Lizenzinfrastruktur des Lizenzgebers, nicht überschreiten.
	(ii) Lizenzen müssen zu 100% einem Mitarbeitenden des Kunden zugeordnet werden, der in dem Land angestellt ist, in dem die Lizenzen erworben wurden.
	(iii) Jede Lizenz ist für die Verwendung in einer Schicht vorgesehen. Bei Mehrschichtbetrieb ist pro Schicht eine separate Lizenz erforderlich.
	(iv) Projekte, die mit einer kostenlosen oder unrechtmäßig genutzten Lizenz erstellt wurden, dürfen nicht kommerziell genutzt werden. Dies gilt auch für Studierendenlizenzen und die Lizenzen von öffentlichen Bildungseinrichtungen.

	(c) Updates und Materialen
	(i) Der Lizenzgeber behält es sich vor, nach eigenem Ermessen Updates zum Zweck der Mängelbeseitigung, soweit diese für den ordnungsgemäßen Gebrauch der Software erforderlich sind, und Upgrades, z. B. Änderungen, Erweiterungen und Verbesserungen der S...
	(ii) Wenn der Lizenzgeber dem Kunden ein Update zur Verfügung stellt, um die vereinbarte Nutzung der Software zu gewährleisten oder einen Mangel zu beheben, muss der Kunde das Update installieren, um die Software weiterhin in Übereinstimmung mit diese...
	(iii) Der Lizenzgeber kann dem Kunden nach eigenem Ermessen die Materialien, zum Beispiel Benutzerhandbuch, Dokumentation und sonstiges Begleitmaterial wie Videos und Schulungsunterlagen, für die Software in elektronischer Form zur Verfügung stellen, ...

	(d) Vervielfältigung und Weitergabe der Software
	(i) Der Kunde darf die Software nur im Rahmen der vertraglich vorgesehenen Nutzung vervielfältigen. Dazu zählen die Installation der Software und das Laden in den Arbeitsspeicher. Im Übrigen ist der Kunde zu Vervielfältigungen nicht berechtigt. Dies g...
	(ii) Es ist nicht gestattet, Urhebervermerke, Seriennummern oder andere Identifikationsmerkmale der Software zu entfernen oder zu verändern.
	(iii) Die Software, einschließlich Benutzerhandbücher, darf nicht vermietet, verleast oder Dritten in anderer Weise zeitweise überlassen werden. Insbesondere ist die Untervermietung, die Überlassung der Software im Wege des Application Service Providi...

	(e) Lebenszyklus-Policy
	(i) Für die Software gilt die Lebenszyklus-Policy des Lizenzgebers. Diese kann unter https://www.allplan.com/product-lifecycle/ abgerufen werden.
	(ii) Gemäß dieser Lebenszyklus-Policy ist der Lizenzgeber für bestimmte Version einer Software berechtigt keine weiteren Updates oder Upgrades herauszugeben oder für diese keine Support-Leistungen mehr zu erbringen. Der Lizenzgeber wird den Kunden hie...
	(iii) Bei einer Perpetual Lizenz ist der Lizenzgeber nach vorheriger Ankündigung von mindestens 365 Tagen berechtigt, für bestimmte Software keine Ersatzlizenzen mehr auszustellen.


	4.2 Perpetual Lizenz
	(a) Eine Perpetual Lizenz ist als Named User Lizenz (Ziffer 4.5) oder Floating Lizenz (4.6) erhältlich.
	(b) Die Perpetual Lizenz gewährt dem Kunden ein unbefristetes, entgeltliches, nicht exklusives, nicht unterlizenzierbares Recht die Software zu nutzen. Das Nutzungsrecht wird jedoch ausschließlich innerhalb der Grenzen der Lebenszyklus-Policy nach Zif...
	(c) Bei Neuausstellung einer Lizenz behält sich der Lizenzgeber vor, hierfür eine angemessene Gebühr in Rechnung zu stellen.
	(d) Als Bestandteil der Perpetual Lizenz kann der Lizenzgeber dem Kunden nach eigenem Ermessen allgemein verfügbare Updates zur Verfügung stellen. Sofern der Kunde keinen Serviceplus Vertrag abgeschlossen hat, umfasst die Perpetual Lizenz keine Upgrad...

	4.3 Subscription Lizenz
	(a) Eine Subscription Lizenz ist als Named User Lizenz (Ziffer 4.5) oder Floating Lizenz (4.6) erhältlich.
	(b) Mit einer Subscription Lizenz erhält der Kunde das zeitlich begrenzte (Miete), kostenpflichtige, nicht ausschließliche, nicht übertragbare und nicht unterlizenzierbare Recht die Software zu nutzen. Der Kunde darf die Software nur vervielfältigen, ...
	(c) Nutzt der Kunde einen Rechner nicht nur vorübergehend nicht mehr, muss er die Software vollständig vom Massenspeicher dieses Rechners löschen.
	(d) Als Bestandteil und während der Laufzeit der Subscription Lizenz stellt der Lizenzgeber dem Kunden allgemein verfügbare Updates und Upgrades der Software zur Verfügung. Der Lizenzgeber entwickelt die Software fortwährend weiter und stellt dem Kund...
	(e) Mit der Übertragung der Software wird die begrenzte Laufzeit der Subscription Lizenz festgelegt. Die Subscription Lizenz verlängert sich automatisch um die in der Bestellung festgelegte Dauer, es sei denn, der Lizenzgeber oder der Kunde kündigen d...
	(f) Die Höhe der Lizenzgebühr hängt von der Laufzeit des Nutzungsrechts ab. Die Lizenzgebühr ist bei der ersten Übertragung der Software und bei jeder Verlängerung der Laufzeit fällig. Die Einräumung des Nutzungsrechts ist an die Bedingung geknüpft, d...
	(g) Der Kunde darf jede verfügbare Version der Software verwenden, jedoch nicht gleichzeitig. Der Lizenzgeber kann das Nutzungsrecht nach eigenem Ermessen auf Versionen der Software beschränken, die nicht älter als drei (3) Jahre sind.

	4.4 Cloud Lizenz
	Für die ALLPLAN Cloud Services („Dienste“) gilt das Folgende:
	(a) Die Dienste sind ausschließlich als Named User Lizenz verfügbar.
	(b) Der Lizenzgeber räumt dem Kunden für die vertraglich festgelegte Anzahl an Nutzern das nicht ausschließliche, nicht unterlizenzierbare und nicht übertragbare, zeitlich auf die Laufzeit des jeweiligen Vertrages beschränkte Recht ein, mittels Zugrif...
	(c) Der Kunde darf die Dienste oder Teile davon nur vervielfältigen, soweit dies für deren bestimmungsgemäße Nutzung notwendig ist (z.B. Arbeitsspeichernutzung). Hierzu zählt insbesondere nicht die vorübergehende Installation, das Speichern auf Datent...
	(d) Soweit der Lizenzgeber fremde, also von Dritten erstellte Softwareanwendungen zur Nutzung überlässt, sind die dem Kunden eingeräumten Nutzungsrechte dem Umfang nach auf die Nutzungsrechte beschränkt, welche der Dritte dem Lizenzgeber eingeräumt ha...
	(e) Der Nutzerkreis für die Dienste unterliegt keinerlei Einschränkungen. Der Kunde darf die jeweiligen Dienste beruflich und privat nutzen, sofern er hierbei die für die Nutzungsart geltenden gesetzlichen und vertraglichen Bestimmungen einhält und di...
	(f) Der Kunde ist, sofern und soweit er nicht durch den Lizenzgeber ausdrücklich und schriftlich hierzu ermächtigt wurde, nicht berechtigt, die Dienste über die nach Maßgabe des jeweiligen Vertrages und dieser Nutzungsbedingungen erlaubte Nutzung hina...
	(g) Im Falle einer unberechtigten Nutzungsüberlassung hat der Kunde dem Lizenzgeber auf Verlangen unverzüglich sämtliche Angaben zur Geltendmachung von Ansprüchen gegen den Drittnutzer zu machen, insbesondere dessen Namen und Anschrift mitzuteilen. Zu...
	(h) Der Kunde hat sicherzustellen, dass durch seine Art der Nutzung des jeweiligen Dienstes die Rechte Dritter nicht unmittelbar oder mittelbar verletzt werden.
	(i) Der Kunde ist nicht berechtigt, die ihm zugewiesenen Zugänge zu den Diensten Dritten zur Verfügung zu stellen. Eine Weitervermietung wird dem Kunden ausdrücklich nicht gestattet. Er verpflichtet sich, seine Vertragsbeziehungen zu Dritten derart au...
	(j) Allerdings ist es dem Kunden erlaubt, Dritten (etwa Baubeteiligten) über das System eine Einladung zur eigenen Nutzung der Dienste auszusprechen. Diese erhalten dann vom System per E-Mail die Zugangsdaten übersandt und können fortan – nach Registr...
	(k) Mit dem Upload von Daten bestätigt der Kunde, dass er über die hierfür nötigen Rechte verfügt. Der Lizenzgeber ist berechtigt, die Daten ohne Personenbezug zum Zwecke des Betriebs und der Verbesserung der Dienste zu nutzen und insbesondere auch zu...

	4.5 Named User Lizenz
	(a) Soweit eine Lizenz ohne Lizenzserver oder ein anderes eindeutiges Kennzeichen zur Verfügung gestellt wird, handelt es sich dabei stets, soweit nicht ausdrücklich abweichend vereinbart, um eine Named User Lizenz.
	(b) Mit einer Named User Lizenz erhält der Kunde das personalisierte Recht („Named User”), die Software einem bestimmten Nutzer zuzuweisen. Die Software darf ausschließlich von diesem Named User und nicht gleichzeitig auf verschiedenen Geräten verwend...
	(c) Die Named User Lizenzen sind sowohl als Subscription-Lizenzen, als auch als Perpetual Lizenzen unter den geltenden Bedingungen erhältlich.
	(d) Diese Zuweisung gemäß vorstehender Ziffer 4.5(b) darf pro Lizenz innerhalb von 12 Monaten maximal dreimal geändert werden. Eine Zuweisung einer Named User Lizenz zu einem Gruppenaccount oder einem geteilten Account ist nicht zulässig.

	4.6 Floating Lizenz
	(a) Soweit eine Lizenz mit einem Lizenzserver zur Verfügung gestellt wird, ist dies stets eine Floating Lizenz. Lizenzen für Software der Marken, FRILO, SCIA oder DC-Software sind immer Floating Lizenzen.
	(b) Mit einer Floating Lizenz (Lizenzserver) erhält der Kunde das Recht, die Software auf einer beliebigen Anzahl von Computern zu nutzen und einem oder mehreren Nutzern zuzuordnen, vorausgesetzt, dass die Anzahl der gleichzeitigen Nutzer niemals die ...
	(c) Die Nutzer der Kunden dürfen Angestellte oder ähnliche Mitarbeiter derselben juristischen Person, Personengesellschaft oder Unternehmens sein, jedoch nicht von deren verbundenen Unternehmen im Sinne von §§ 15 ff. AktG; eine Nutzung durch ein solch...

	4.7 Studierendenlizenz (Lizenz für Bildungszwecke)
	(a) Eine Lizenz zu Bildungszwecken für Studierende oder Lehrende gewährt dem Kunden ein zeitlich begrenztes, unentgeltliches, nicht exklusives, nicht übertragbares, nicht unterlizenzierbares und personalisiertes Recht (Named User), die Software auf ei...
	(b) Dieses Nutzungsrecht ist personengebunden: Der Kunde einer Lizenz zu Bildungszwecken für Studierende oder Lehrende muss eine Person sein, die aktiv an einer akkreditierten öffentlichen oder privaten Universität, Hochschule oder einer berufsbildend...
	(c) Das Nutzungsrecht ist inhaltlich beschränkt: Der Kunde darf die Software unter der Lizenz zu Bildungszwecken für Studierende oder Lehrende ausschließlich für persönliche Lernzwecke und nicht direkt oder indirekt für Forschung, kommerzielle, profes...
	(d) Das Nutzungsrecht ist zeitlich beschränkt: Die Lizenz zu Bildungszwecken für Studierende oder Lehrende hat eine begrenzte Laufzeit von zwölf (12) Monaten. Sofern der Nachweis erbracht wurde, dass der Kunde weiterhin, zu der oben definierten Gruppe...
	(e) In Abweichung von Ziffer 10 und 11 gilt für die Mängelansprüche und die Haftung des Lizenzgebers für eine Lizenz zu Bildungszwecken ausschließlich das Folgende: Der Kunde erkennt an, dass der Lizenzgeber die Software aus Kulanz, kostenlos und „wie...
	(f) Wenn der Lizenzgeber den Verdacht hat, dass die Lizenz zu Bildungszwecken missbräuchlich genutzt wird oder die Nutzung der Software gegen diese Nutzungsbedingungen, insbesondere hinsichtlich der persönlichen, inhaltlichen, mengenmäßigen und zeitli...

	4.8 Lizenzen zu Bildungszwecken für öffentliche Bildungseinrichtungen
	(a) Eine Lizenz zu Bildungszwecken für öffentliche Bildungseinrichtungen wie berufsbildende Schulen, Hochschulen oder Universitäten gewährt dem Kunden ein zeitlich begrenztes, entgeltliches, nicht exklusives, nicht übertragbares und nicht unterlizenzi...
	(b) Dieses Nutzungsrecht ist personenbezogen: Der Nutzer einer Lizenz zu Bildungszwecken für berufsbildende Schulen, Hochschulen und Universitäten muss bei den oben definierten Bildungseinrichtungen gemeldet sein oder ein Angestellter oder unabhängige...
	(c) Das Nutzungsrecht ist inhaltlich beschränkt: Der Kunde darf die Software unter der Lizenz zu Bildungszwecken für berufsbildende Schulen, Hochschulen oder Universitäten ausschließlich für Lehrzwecke und nicht direkt oder indirekt für Forschung, kom...
	(d) Das Nutzungsrecht ist zeitlich begrenzt: Mit der Übertragung der Software wird die begrenzte Laufzeit der Subscription Lizenz festgelegt. Die Lizenz zu Bildungszwecken für berufsbildende Schulen, Hochschulen und Universitäten hat demnach eine begr...
	(e) Die Höhe der Lizenzgebühr hängt von der Laufzeit des Nutzungsrechts ab. Die Lizenzgebühr ist bei der ersten Übertragung der Software und bei jeder Verlängerung der Laufzeit fällig. Die Einräumung des Nutzungsrechts ist an die Bedingung geknüpft, d...
	(f) Ziffer 4.7(f) gilt entsprechend auch für Lizenz zu Bildungszwecken für öffentliche Bildungseinrichtungen.

	4.9 Trial Lizenz
	(a) Mit einer Trial Lizenz erhält der Kunde im Wege einer Named User Lizenz das zeitlich begrenzte, unentgeltliche, nicht ausschließliche, nicht übertragbare, nicht unterlizenzierbare und personalisierte Recht, die Software auf beliebig vielen Geräten...
	(b) In Abweichung von Ziffer 10 und 11 gilt für eine Trial Lizenz hinsichtlich Mängelansprüchen und Haftung von ALLPLAN Ziffer 4.7(e) entsprechend.

	4.10 AI Visualizer
	(a) Nutzungsanforderungen und -beschränkungen
	(i) Der Lizenzgeber kann den AI Visualizer in Verbindung mit der Software bereitstellen. Der Kunde darf den AI Visualizer jedoch ausschließlich in Verbindung mit einer rechtmäßig lizenzierten Version der Software verwenden.
	(ii) Dem Kunden ist es untersagt, den AI Visualizer zu verwenden:
	 auf eine Weise, die gegen anwendbares Recht verstößt;
	 zum Zwecke der Ausbeutung, Schädigung oder des Versuchs der Ausbeutung oder Schädigung von Minderjährigen in irgendeiner Weise;
	 zur Erzeugung oder Verbreitung nachweislich falscher Informationen und/oder Inhalte;
	 zur Erzeugung oder Verbreitung personenbezogener Daten, die dazu verwendet werden können, einer Person zu schaden oder andere zu diffamieren, herabzusetzen oder anderweitig zu belästigen;
	 zur vollautomatischen Entscheidungsfindung, die sich nachteilig auf die gesetzlichen Rechte einer Person auswirkt oder anderweitig eine verbindliche rechtliche Verpflichtung schafft oder ändert;
	 für jegliche Nutzung, die darauf abzielt oder die Wirkung hat, Einzelpersonen oder Gruppen aufgrund ihres Sozialverhaltens, bekannter oder vorhergesagter Persönlichkeitsmerkmale oder sonstiger Vulnerabilität zu diskriminieren oder zu schädigen;
	 zur Bereitstellung von medizinischem Rat oder zur Interpretation medizinischer Ergebnisse;
	 Informationen zu generieren oder zu verbreiten, die für die Rechtspflege, Strafverfolgung, Einwanderungs- oder Asylverfahren verwendet werden (z. B. Vorhersage des Willens einer Person, Betrug/Straftaten zu begehen, z. B. durch Analyse von Texten, d...

	(b) Inhalte
	(i) Sofern in diesen Nutzungsbedingungen nicht anders festgelegt, hat der Lizenzgeber keine Rechte an den durch die Nutzung des AI Visualizer erzeugten Ausgabe (wie unten in Ziffer 4.10(b)(ii) definiert). Der Kunde ist für die erzeugten Ausgaben und d...
	(ii) Der Kunde kann Screenshots des mit der Software erstellten Modells hochladen und zusätzlich Befehle in jeder Sprache in das Eingabefeld des AI Visualizers eingeben (zusammen „Eingabe“) und eine Ausgabe erhalten, die vom AI Visualizer auf der Grun...
	(iii) Der Kunde ist hat sicherzustellen, dass die Eingaben frei von personenbezogenen Daten sind. Es liegt in der Verantwortung des Kunden sicherzustellen, dass die Eingaben der Nutzer frei von personenbezogenen Daten sind, da der Lizenzgeber und sein...
	(iv) Der Kunde akzeptiert, dass seine Eingaben vom Lizenzgeber und seinen Subunternehmern auch verwendet werden können, um die Funktionalität des AI Visualizers sicherzustellen, aber auch, um den AI Visualizer zu verbessern und neue Produkte und Diens...
	(v) Künstliche Intelligenz und maschinelles Lernen sind sich schnell entwickelnde Forschungsbereiche. Aufgrund der auf Wahrscheinlichkeiten basierenden Natur des Machine Learning kann die Verwendung des AI Visualizer in manchen Situationen zu falschen...

	(c) Beschränkte Gewährleistung
	Der AI Visualizer wird als kostenloses Add-on zur lizenzierten Software bereitgestellt. Der Lizenzgeber ist berechtigt, die Bereitstellung des AI Visualizers jederzeit ganz oder vorübergehend einzustellen. Der Lizenzgeber übernimmt auch keine ausdrück...
	(d) Updates und Beschränkungen
	Der Lizenzgeber behält sich das Recht vor, die Nutzung des AI Visualizer bei einem Verstoß gegen diese Nutzungsbedingungen (remote oder anderweitig) einzuschränken, den AI Visualizer auf elektronischem Wege zu aktualisieren oder die Ausgaben des AI Vi...

	(e) Lizenzen
	Der AI Visualizer beinhaltet das eingeschränkte Nutzungsrecht für die Software für künstliche Intelligenz „Stable Diffusion“ gemäß den geltenden Lizenzbedingungen, die verfügbar sind unter https://github.com/easydiffusion/stable-diffusion/blob/main/LI...


	4.11 Nutzungsbedingungen für Dienstleistungen und Software von Dritten

	Für bestimmte Dienstleistungen und Software, die nicht durch ALLPLAN oder einen in dieser Bestellung genannten Lizenzgeber an den Kunden lizenziert werden (sogenannte Third-Party Produkte), gelten deren Lizenzbedingungen vorrangig. Diese werden dem Ku...
	5 Besondere Regelungen für ALLPLAN Cloud
	Für ALLPLAN Cloud („Dienste“) gelten zusätzlich die Bedingungen dieser Ziffer 5.
	5.1 Leistungsumfang, Bereitstellung der Dienste
	ALLPLAN hält die Dienste auf zentralen Servern zur Nutzung durch den Kunden bereit. Die aktuellen technischen Spezifikationen der beim Kunden erforderlichen Software, Hardware und Netzwerkkonfigurationen sowie der unterstützenden Browser und der Daten...

	5.2 Wartungsarbeiten
	5.3 Herausgabe von Projektdaten
	5.4 Kontrollrechte
	5.5 Sperre

	6 Besondere Regelungen für Wartung- und Support
	6.1 Leistungsumfang
	Für Kunden mit einem Serviceplus Vertrag oder mit einer Subscription Lizenz, erbringt ALLPLAN folgende Leistungen für Wartung und Support:
	(a) Hilfestellung (technischer Support)

	Der technische Support von ALLPLAN unterstützt Kunden bei Einzelfragen zur Anwendung der erworbenen Software, sowohl telefonisch als auch per E-Mail oder, falls notwendig, schriftlich. Der technische Support ist montags bis freitags von 08:00 bis 18:0...
	(b) Zugang und Nutzung ALLPLAN Connect
	(c) Schulungen / Jour Fixe-Veranstaltungen

	6.2 Ausgeschlossene Leistungen
	(a) Folgende Leistungen sind nicht Gegenstand der Leistungen für Allplan Wartung und Support und werden daher gesondert vereinbart und berechnet:
	(b) Der technische Support beinhaltet nicht:

	6.3 Leistungen, die von ALLPLAN erbracht werden und nicht ausdrücklich in dieser Ziffer 6 genannt werden, sind freiwillige Leistungen, auf die auch bei wiederholter Gewährung kein Rechtsanspruch für die Zukunft besteht. ALLPLAN ist jederzeit berechtig...

	7 Mitwirkungspflichten
	7.1 Soweit für die Erbringung von Leistungen durch ALLPLAN notwendig, gewährt der Kunde ALLPLAN auf Anforderung, unmittelbar oder mittels Datenfernübertragung Zugang zu Hardware und Computerprogrammen, auf denen sich die Software befindet. Soweit für ...
	7.2 Soweit Kunden technischen Support nach Ziffer 6 in Anspruch nehmen gelten dafür die nachfolgenden Mitwirkungspflichten:
	(a) Aufgetretene Anwendungsfragen, insbesondere Fehler, sind soweit möglich, in einer für ALLPLAN nachvollziehbaren Weise zu dokumentieren (z.B. durch Screenshots etc.) und unverzüglich hinreichend detailliert (z.B. Anzahl der betroffenen Nutzer, Schi...
	(b) Soweit für die Erbringung von Leistungen von ALLPLAN für Wartung und Support notwendig, gewährt der Kunde ALLPLAN auf Anforderung, unmittelbar oder mittels Datenfernübertragung Zugang zu seiner Hardware und seinen Computerprogrammen, auf denen sic...

	7.3 Der Kunde wird die Software durch geeignete Vorkehrungen vor dem unbefugten Zugriff durch Dritte schützen.
	7.4 ALLPLAN erfüllt ihre Informationspflichten in Bezug auf die Software durch Veröffentlichungen auf dem Serviceportal ALLPLAN Connect. Notwendige Veröffentlichungen zur Software, auch zu bekannt gewordenen Mängeln und deren Auswirkungen, erfolgen au...
	7.5 Der Kunde verpflichtet sich, die von ihm, seinen Mitarbeitern oder von Berechtigten Nutzern hochgeladenen Projektdaten regelmäßig und der Bedeutung der Projektdaten entsprechend zu sichern und eigene Sicherungskopien zu erstellen, um bei Verlust d...
	7.6 Der Betrieb der Software über das Internet setzt voraus, dass der Kunde über entsprechende technische Gerätschaften verfügt. Insoweit muss der Kunde dafür Sorge tragen, dass sein Arbeitsplatz über eine korrekte, dem aktuellen Standard entsprechend...
	7.7 Der Kunde wird seine Zugangsdaten sicher verwahren und intern dafür sorgen, dass diese nicht Personen zur Kenntnis gelangen, die nicht als Berechtigte Nutzer bei ALLPLAN registriert sind.
	7.8 Der Kunde stellt sicher, dass die übermittelten Daten keine Viren, Trojaner oder ähnliche Schadsoftware enthalten. Bei Verstoß gegen diese Anforderungen ist ALLPLAN berechtigt, die betroffenen Daten zu löschen und den Zugang des Kunden zu sperren....
	7.9 Der Kunde verpflichtet sich, keine rechtswidrigen, Gesetze, behördliche Auflagen oder Rechte Dritter verletzenden Daten in den Diensten zu nutzen oder dort abzulegen.
	7.10 Der Kunde verpflichtet sich, ab Kenntnis von einer Störung des vertragsgegenständlichen Dienstes dies gegenüber ALLPLAN unverzüglich in Schrift- oder Textform anzuzeigen.
	7.11 Der Kunde wird ALLPLAN unverzüglich mitteilen, sobald eine Änderung in der Person des Kunden (Gesamtrechtsnachfolge), eine Änderung der Anschrift, des Namens, der Rechtsform, der Firma oder eine Änderung der Gesellschafter eintritt.
	7.12 Im Übrigen wird der Kunde ALLPLAN bei der Erfüllung ihrer Leistungspflichten sofern und soweit erforderlich unterstützen und entsprechende Mitwirkungshandlungen leisten.

	8 Gebühren und Zahlungsbedingungen
	8.1 Gebühren werden für die vereinbarte Vertragslaufzeit im Voraus in Rechnung gestellt und ist bei Erteilung eines SEPA-Lastschriftmandats innerhalb von 30 Tagen, ansonsten innerhalb von 14 Tagen nach Rechnungsdatum fällig. Eventuell gewährte Rabatte...
	8.2 Alle Gebühren und Preise verstehen sich zuzüglich der gesetzlichen Umsatzsteuer.
	8.3 Bei Zahlungsverzug des Kunden ist ALLPLAN berechtigt, als Verzugsschaden die gesetzlichen Verzugszinsen gemäß § 288 BGB zu verlangen. Das Recht der Geltendmachung eines weitergehenden Schadens behält sich ALLPLAN ausdrücklich vor. ALLPLAN ist fern...
	8.4 Der Kunde kann gegen fällige Forderungen von ALLPLAN ausschließlich mit unbestrittenen oder rechtskräftig festgestellten Gegenforderungen aufrechnen.
	8.5 ALLPLAN kann die vereinbarte Gebühr bei einem Vertrag mit einer bestimmten Vertragslaufzeit durch schriftliche Mitteilung an den Kunden mit einer Frist von drei (3) Monaten ein Mal pro Kalenderjahr in angemessenem und zumutbarem Umfang erhöhen. Di...

	9 Vertragsdauer und Kündigung
	9.1 Für einen Vertrag mit einer bestimmten Laufzeit (insbes. Serviceplus oder Subscription) gilt:
	(a) Der Vertrag kommt durch Auftragsbestätigung oder Ausführung der vertraglichen Leistungen zustande, es sei denn, die Parteien haben in der Bestellung eine abweichende Regelung getroffen.
	(b) Die Vertragslaufzeit bestimmt sich nach Maßgabe des jeweiligen Vertrages.
	(c) Sofern nicht vertraglich abweichend geregelt, verlängert sich dieser automatisch zu den zum Verlängerungszeitpunkt jeweils geltenden Bedingungen und der jeweils geltenden Gebühr um die im Vertrag geregelte Dauer, wenn er nicht unter Beachtung der ...
	(d) Verlängert sich der Vertrag automatisch, werden etwaige beim erstmaligen Vertragsschluss gewährte Rabatte nicht für die Gebühr der Anschlusslaufzeit gewährt.
	(e) Während der Laufzeit des Vertrages ist eine ordentliche Kündigung ausgeschlossen.
	(f) Der Vertrag kann von beiden Parteien aus wichtigem Grund ohne Einhaltung einer Kündigungsfrist gekündigt werden. ALLPLAN ist zur fristlosen Kündigung aus wichtigem Grund insbesondere dann berechtigt,
	Macht ALLPLAN von ihrem Kündigungsrecht aus wichtigem Grund Gebrauch, ist der Kunde zur Löschung der Software verpflichtet.

	9.2 Jede Kündigung hat schriftlich oder in Textform zu erfolgen.

	10 Mängelansprüche
	10.1 Der Kunde erkennt an und ist damit einverstanden, dass Computer, Software und Telekommunikationssysteme nicht fehlerfrei sind und dass gelegentlich Ausfallzeiten vorkommen können. ALLPLAN kann daher insbesondere nicht garantieren, dass die Dienst...
	10.2 Sofern die Funktionen und/oder der Betrieb der Software Mängel aufweisen, hat der Kunde diese unverzüglich in Schrift- oder Textform anzuzeigen. ALLPLAN ist bei mangelhafter Lieferung bzw. Leistung nach Wahl von ALLPLAN zur kostenlosen Nachbesser...
	10.3 Der Anspruch des Kunden auf Fehlerbeseitigung durch ALLPLAN ist ausgeschlossen, wenn der Fehler nicht reproduzierbar ist oder nicht anhand maschinell erzeugter Ausgaben aufgezeigt werden kann.
	10.4 Sind die aufgetretenen Mängel auf Umstände aus der Sphäre des Kunden zurückzuführen, die dieser zu vertreten hat, entfällt die Mängelhaftung. Dies gilt z.B. bei Störungen infolge Benutzung ungeeigneten Betriebsmaterials (z.B. Hardware, Betriebssy...
	10.5 Schlägt die Nachbesserung oder Ersatzlieferung trotz zweier Versuche von ALLPLAN endgültig fehl, hat der Kunde Anspruch auf angemessene Minderung der Gebühr oder das Recht, den Vertrag außerordentlich zu kündigen. Letzteres Recht besteht nur dann...
	10.6 Mit Ausnahme von Schadensersatzansprüchen verjähren Gewährleistungsansprüche aufgrund von Sachmängeln in einem Jahr. Dies gilt nicht für arglistig verschwiegene Mängel.
	10.7 Im Falle einer Perpetual Lizenz gilt für diese Software zusätzlich das Folgende:
	(a) Der Kunde hat die Software unverzüglich nach Lieferung bzw. Erhalt auf offensichtliche Mängel hin zu untersuchen, insbesondere im Hinblick auf Vollständigkeit und grundlegende Funktionsfähigkeiten. Mängel, die hierbei festgestellt werden oder fest...
	(b) Die Verjährung von Gewährleistungsansprüchen beginnt mit Ablieferung bzw. – wenn ALLPLAN auch die Installation schuldet – nach deren Abschluss oder der elektronischen Übermittlung.
	(c) Umfasst der Vertrag die Lieferung mehrerer Softwareprodukte und sind nur einzelne Softwareprodukte mangelhaft, beschränken sich die Mängelansprüche des Kunden auf die mangelhafte Software, es sei denn, der Kunde hat an den mangelfreien Softwarepro...

	10.8 Im Falle einer Subscription Lizenz gilt für die zur Verfügung gestellte Software zusätzlich das Folgende:
	(a) Ein Kündigungsrecht des Kunden wegen Nichtgewährung des Gebrauchs nach § 543 Absatz 2 Nr. 1 BGB besteht nur unter den Voraussetzungen dieser Ziffer 10.8.
	(b) ALLPLAN gewährleistet die Funktions- und Betriebsbereitschaft der Software nach Maßgabe dieser Nutzungsbedingungen. Es gelten die Gewährleistungsvorschriften des Mietrechts (§§ 535 ff. BGB).
	(c) Der Kunde ist bei Unmöglichkeit oder Fehlschlagen der Mangelbeseitigung, schuldhafter oder unzumutbarer Verzögerung oder ernsthafter und endgültiger Verweigerung der Mangelbeseitigung durch ALLPLAN oder sonstiger Unzumutbarkeit der Mangelbeseitigu...
	(d) Gewährleistungsansprüche des Kunden bestehen nicht
	(i) bei nur unerheblicher Abweichung von der vereinbarten Beschaffenheit oder bei nur unerheblicher Beeinträchtigung der Nutzbarkeit der Software,
	(ii) bei einer Fehlbedienung der Software oder des Services durch den Kunden,
	(iii) im Falle des Einsatzes von Hardware, Software oder sonstigen Geräteausstattungen, die für die Nutzung der Software nicht geeignet sind (z.B. elektronische Kommunikationsstörung durch Dienste des Kunden wie Firewalls, etc.).


	10.9 Im Übrigen gelten die gesetzlichen Gewährleistungsansprüche.

	11 Haftung
	11.1 ALLPLAN haftet, gleich aus welchem Rechtsgrund, ausschließlich nach den Bestimmungen dieser Ziffer 11 und wie nachfolgend geregelt:
	(a) ALLPLAN haftet unbegrenzt
	(b) Soweit kein Fall von Ziffer 11.1(a) vorliegt, haftet ALLPLAN bei leichter Fahrlässigkeit nur, wenn ALLPLAN eine Vertragspflicht verletzt, deren Erfüllung die ordnungsgemäße Durchführung des Vertrages überhaupt erst ermöglicht, deren Verletzung die...

	11.2 In Abweichung dazu gilt:
	(a) Soweit ALLPLAN Leistungen begrenzt auf eine bestimmte Laufzeit, wie z. B. Subscription Lizenzen ergingt, wird die verschuldensunabhängige Haftung von ALLPLAN für bereits bei Vertragsabschluss vorhandene Mängel nach § 536 a Absatz 1 BGB ausdrücklic...
	(b) Soweit ALLPLAN Dienstleistungen erbringt, wie z B. technischen Support, haftet ALLPLAN für Mängel dieser Dienstleistungen ausschließlich nach den Regeln des Dienstvertragsrechts (§§ 611 ff. BGB).

	11.3 Ansprüche nach dieser Ziffer verjähren in 12 Monaten, mit der Maßgabe, dass für Ansprüche nach Ziffer 11.1(a) die gesetzliche Verjährungsfrist gilt.
	11.4 Ist ein Schaden sowohl auf Verschulden von ALLPLAN als auch auf ein Verschulden des Kunden zurückzuführen, muss sich der Kunde sein Mitverschulden anrechnen lassen. Insbesondere ist der Kunde für eine regelmäßige Sicherung seiner Daten verantwort...
	11.5 Soweit die Haftung von ALLPLAN ausgeschlossen oder beschränkt ist, gilt dies auch für die persönliche Haftung der Mitarbeiter, Vertreter und Erfüllungsgehilfen von ALLPLAN.
	11.6 Soweit Handlungen oder eingestellte Inhalte des Kunden, seiner Mitarbeiter oder Berechtigter Nutzer gegen gesetzliche Vorschriften oder Rechte Dritter (z.B. Urheberrechte) verstoßen, stellt der Kunde ALLPLAN vollständig von der Haftung frei und e...

	12 Schutzrechte Dritter
	12.1 Nach Kenntnis von ALLPLAN bestehen keine die vertragsgemäße Nutzung der Software beeinträchtigenden Schutzrechte Dritter. ALLPLAN haftet nicht für Ansprüche des Kunden, welche auf nicht von ALLPLAN vorgenommenen Änderungen der Software oder auf R...
	12.2 Wird die vertragsgemäße Nutzung der Software durch Schutzrechte Dritter beeinträchtigt, so hat ALLPLAN in einem für den Kunden zumutbaren Umfang das Recht, nach ihrer Wahl und auf eigene Kosten Lizenzen zu erwerben und/oder die Software zu ändern...
	12.3 Der Kunde wird ALLPLAN bei Streitigkeiten im Rahmen dieser Ziffer angemessen unterstützen. Dies schließt insbesondere die unverzügliche schriftliche Information über die Geltendmachung behaupteter Schutzrechtsverletzungen durch Dritte in Bezug au...

	13 Höhere Gewalt
	13.1 Soweit und solange ein Fall höherer Gewalt vorliegt, sind die Parteien zeitweise von ihren Leistungspflichten befreit.
	13.2 Höhere Gewalt ist ein betriebsfremdes, von außen durch elementare Naturkräfte oder durch Handlungen dritter Personen herbeigeführtes Ereignis, das nach menschlicher Einsicht und Erfahrung unvorhersehbar ist, mit wirtschaftlich erträglichen Mittel...
	13.3 Die Parteien können diesen Vertrag kündigen, wenn das Ereignis höherer Gewalt länger als zehn Tage andauert und eine einvernehmliche Vertragsanpassung nicht erzielt werden kann.

	14 Vertraulichkeit
	14.1 Die Parteien verpflichten sich, alle vertraulichen Informationen, die ihnen bei der Durchführung des Vertrages bekannt werden, vertraulich zu behandeln und nur für vertraglich vereinbarte Zwecke zu verwenden. Die Parteien verpflichtet sich, die v...
	14.2 Die Parteien verpflichten sich, nur solchen Vertretern Zugang zu vertraulichen Informationen der jeweils anderen Partei zu gewähren, die mit der Leistungserbringung im Rahmen des Vertrags betraut sind und die sich einer Verpflichtung zur Vertraul...
	14.3 Die Pflicht zur Vertraulichkeit besteht nicht gegenüber Gerichten und Behörden, soweit eine Rechtspflicht zur Offenlegung besteht oder die jeweilige Information in einem Zivilprozess zwischen den Parteien oder einer der Parteien und einem Dritten...
	14.4 Die Rechte und Pflichten nach Ziffer 14.1 und 14.2 werden von einer Beendigung dieses Vertrags nicht berührt. Beide Parteien sind verpflichtet, vertrauliche Informationen der anderen Partei bei Beendigung dieses Vertrags nach deren Wahl zurückzug...

	15 Datenschutz
	15.1 Die Parteien werden die gesetzlichen Vorschriften zum Datenschutz beachten. Informationen zum Datenschutz und die derzeit aktuellen Datenschutzhinweise für Geschäftspartnerkönnen unter dem nachfolgenden Hyperlink abgerufen werden: https://www.all...
	15.2 Wenn ALLPLAN im Rahmen der Leistungserbringung Zugriff auf personenbezogene Daten des Kunden erhält und als Auftragsverarbeiter tätig ist, werden die Parteien vor Beginn der Verarbeitung einen entsprechenden Auftragsverarbeitungsvertrag abschließ...

	16 Export-Kontrolle
	17 Schlussbestimmungen
	17.1  Wenn diese Nutzungsbedingungen in mehreren Sprachen verfasst sind, ist nur die englische Version verbindlich und die anderen Versionen dienen nur Informationszwecken.
	17.2 Stillschweigende, mündliche oder schriftliche Nebenabreden wurden nicht getroffen. Änderungen und Ergänzungen dieser Nutzungsbedingungen bedürfen der Text- oder der Schriftform. Dies gilt auch für eine Änderung oder einen Verzicht auf diese Schri...
	17.3 Der Kunde darf den auf Grundlage dieser Nutzungsbedingungen geschlossenen Vertrag bzw. seine aus diesem Vertrag hervorgehenden Rechte oder Pflichten nur nach vorheriger schriftlicher Zustimmung von ALLPLAN an Dritte abtreten oder übertragen. ALLP...
	17.4 Soweit eine Regelung in diesen Nutzungsbedingungen die Schriftform voraussetzt, umfasst dies sowohl die Schriftform als auch jedes handschriftlich unterschriebene und als Telefax oder Scan per E-Mail übermitteltes Dokument.
	17.5 Sollte eine Regelung dieser Nutzungsbedingungen teilweise oder vollständig unwirksam oder nicht durchsetzbar sein oder eine Lücke aufweisen, so bleiben alle übrigen Regelungen hiervon unberührt. Die unwirksame Klausel ist in diesem Fall durch ein...
	17.6 Diese Nutzungsbedingungen unterliegen deutschem Recht unter Ausschluss des deutschen Kollisionsrechts und des UN-Kaufrechts.
	17.7 Ausschließlicher Gerichtsstand ist der Hauptsitz von ALLPLAN. ALLPLAN ist auch berechtigt, am Sitz des Kunden zu klagen.


